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Mlnlste,lum der Justiz Nord,hein-Westlalen, 40190 DOsseldorf 

Herrn Vorsitzenden 
des Rechtsausschusses 
des Landtags Nordrhein-Westfalen 
Dr. Werner Pfeil MdL 
40221 DOsseidorf 

nachrichtlich: 

Rechtsausschuss des Landtags 
- Referat I 1 -
40221 DOsseidorf 

Ministerium der Justiz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Der Minister 

LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

. WAHLPERIODE 

Sitzung des Rechtsausschusses am 07,11,2018 
Öffentlicher Bericht der Landesregierung zum TOP "Gesetz Ober die 
Feststellung des Haushaltsplans des Landes NRW fOr das Haushalts­
jahr 2019 (Haushaltsgesetz 2019)" - Modellversuch Produkthaushalt in 
der Budgeteinheit Justizvollzugseinrichtungen 

Anlagen 
1 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

als Anlage Obersende ich den öffentlichen Bericht der Landesregierung 
betreffend den Modellversuch zur Aufstellung eines Produkthaushalts in 
der "EPOS.Budgeteinheit 0470 Justizvollzugseinrichtungen" zur Weiter­
leitung an die Mitglieder des Rechtsausschusses, Einen gleichlautenden 
Bericht erhält der Haushalts- und Finanzausschuss sowie der Unteraus­
schuss Modernisierung des Budgetrechts und Finanzcontrolling vom 
Ministerium der Finanzen, 
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Beschreibung der Budgeteinheit 

Justizvolb:ug tOr da$ Land Nordrhoin-Wgstfalon 

Kapitel 04 410 
Budgeteinheit 0470 "Justizvollzugseinrichtungen 

OIe 6udgeteinheit (BE) JU,M'2.vollzug umfasst 36 selbstständige JustizvolizugsanSlalten - darunter ein Justizvollzugskrankenhaus und eine So:elaUhera~ 
peutische Anstalt ~ sowie fUnf Jugetldatrestanstalten. Von den 19.404 Haftplatzen entfallen 1.223 Haftptatze auf weibliche Gafangene (davon 1, 1731n 
der PrOduktgruppe "Frauenvollzugi', 1 In der prOduktgruppe "Sicherungsverwahfung", 27 ifi der produktgruppe "Jugendarrest", 20 In der PrOduktgruppe 
"aetl~H"dtung JustizvolizugskrankenJ1,cu,..IS" und 2 in der Produktgruppe "Sonstlgo I~relhsilsenlziehung'·). 

Im Hinb!t('"..k auf' die Gesamtausgabenbudgetierung warden ,ar\Slatt Titel nunmehr Budgets mil KoslonMengruppen und Kostenarten bewirtschaftet. Die 
nachfolgenden Darstellungen tragen dem Umsland Rcchmmg. dass nach den Richtlinien zum Programm EPOS.NRWeine Transformation von Unter­
lellen.h1 KOSlenarten bzw. Sachkonten nicht vorgesehen Ist Ergänzende Informationen zu ehemaligen l'Ueln und Kosten bzw. Abschreibungen sind 
der Legende im Edt:luterungsband zu entnehmen, 

Darüber hinaus soll fOr jedes Budget Künftig im Wesentlichen nur noch :!;wJschen Person81· lind Sachkosten sowie Abschreibungen differenziert werft 
den. Diese Struktur wird dUt(:t) Kenllzahleniriformationen erg.llnzl, die Ober Menge und Qualität der Leistungen sowie 99f. auch Ober dIe damit ange­
strebten Wirkungen Informieren. Dabei wird zwischen Kennzahlen fOr den gesamten JUstizvollzug und Kennzahlen fUr einzelne Produktgruppen (PrGr) 
unterschieden. 

HInweis: Zum Zeitpunkt der Erstellung des Entwurfes (08/2018) lag der Jahresabschluss 2017 noc!') nlet,t vor. Die Daten ftlr 2017 und die daraus zu 
errechnenden Daten für 2019 beruhen auf den Istdaten bis November 2017. 
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Kapitel 04410 
Budgeteinheit 0470 - Justizvollzugseinrichtungen 

Zweckbestimmung 
-------------~"".""-" .• ""._,,,.,,"'''''''''----------------

PGr. 
Nr. Ergebnisbudget 

Gesamtkosten 

Er1öss in eigener verantwortung 
Anzahl Haftpl.J:itze 

Kosten neutrales Budge.t 

neutrale Erlöse 

540340167.00 

4310314.00 

12545,00 

34704 722,00 

34704 722,00 

"',1.,,. 
522264018.00 18076149.00 509 124046.61 

464527MO -334 962,00 4803019,06 

12405,00 140.00 12559.00 

31 359673.00 3345049.00 36 972 996.59 

31 359673,00 3345049.00 36972 996,59 



Rechtsgrundlagen 

Produkto 

bezQgene Vorleistungen 

beabsichtigte Maßnahmon 
urld Wirkungen 
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Strah/öJlzugsgesetz NRW 

Kapitel 04 410 
Budgetelnhait 0470 • Justizvollzugseinrichtungen 

FNilihe!~sstrafe El'Wactlsenenvollzug MilI:nner geschlossen ( 8.896 Haftpjj:l;tze) 
Freiheitsstrafe Erwacti5eflenvollzug M~nner offen (3.649 Haflplatze) 

Der Strafvollzug orlentie'1 siCI~ In allen Bereichen am verfassungsrechUichen ResozlaHsierungsgobOI und dem vorn 
Landtag NRW beschlossenen StraJvOll2ugsgeseiz NRW. Er zielt darauf ab, die Gefangenen Im Vollzug der Freitlel1s­
strafe zu bef~higen, kOnftlg In 'SO:Zlaler Ve(~mtwortung ein Leben ohne Straftaten zu führen. Dabei stellt ein aktlvlefen­
der, auf Behandlung ausgcrlchtote( JUS!i2;VOUzug Anforderungen an die Gefangenen und verlangt ihnen Anstrengun­
gen ab, die es zu fördern und 99'. zu wecker\ gilt. Resozialisierung durch Behandlung ist damit Garant ft)r den best­
möglichen Schutz der Gesellschaft. 

Folgende Ziele sind für die Produktgruppe im Haushaltsjahr 2019 V(::II'gesefleri: 
- Die auf den Bestimmungen des StrafvoUzugsgesetzes NRW baslefen(le ßeliar'lolung, Betreuung und Versorgung der 
Gefangenen wird sichergestellt. Motivations" und ,PravenUonsangebote werden unterbreitet. 
- Oie Integration Zugewanderter und die Pr:1vernllon von RadikaUslerung und Extremisnius wird besonders gefördert. 
- Dlffer'enzierte Seschäfligungsangebote werden bereitgestellt, 
- Eine bedarfsgerechte Steigerung bzw. Anpassung von beruftlchan aU(;!Ungsmaßnahmen wird angestrebt. 
- AIS Bestandteil eines aktivierenden 8el1andiungsvoUzuges wird (Jie s():daltherapeutische Betreuung erweitert. 
- Die ambutante Betreuung und Behandtung psychlSCf) kranker Gefangener wird ,im Rahmen des Projekts Psychia-
I(isch intensivierte Behandlung in JustizvollzugsanSlalten (Pier verbessert. 
- DIe bereits vorhandenen suizidpraventiven Strukturen in den Jl,JsUzvöllzugsanstalten werden OberprOfIund ausge" 
baul, Die Betreuung 5uizidgef~hrdeter Gefangener wird intensiviert, 
- Dia eek~trIprulig \,Ion Drogenkonsum und "handetlm JustizvoUzug wird verslal't<t. 

I KO':~~;:~-"""" -----------r--·-A:,;f·."-·'·~--::-=:-----,-:-=:----r--:-=---

. __ .......... ___________ --'-_._ .. !:~~ .. _" .... .l_. _ _=c:.:..:... __ L_ _ _______' __ _______' __ -=-=-'-'---__ 

SOL~ Differen~ IST 

.J 2018 2019-2018 2017 
EUR EUR EUR 

PersonalkoShm 

Sachkosten 

Ab$chrejbl.Jr~gp.n 

Kennzahlen zur Effizienz: 

326277 1$2.00 

205807 814,00 

8255221.00 

308399151.00 

20621081$.00 

7654054,00 

SOLL 
2018 

17877981,00 

-40< 999.00 
601 '167,00 

Differenz 
2019-2018 

EUR EUR 

---['~~~'~'~A;~a9~ 

EUR -- _.,,"-_.,._--""--~'--------=-=-~---'---~-"-'-'-""----'---" ... _"."'".'""~",,.,----------
PerSlJnalkostenanteil v.H. 

Stück kosten 

60.38 

132.00 

SOLl 

59.05 1.33 
129.00 3.00 

Difforenz 
2018 2019-2018 
EUR EUR 

.;:;;~~~ K;~-~;~-h-I.-n---------- ["-';;;;~~;;:"--" 

(_F_in_a_n_~a_n_._Q_u_a_lI_til_t_u_n_d_W_lr_kU_n_g_) __ " __ " .. "."",,,., _-=~O-=-U1"g __ ---,-__ =-,,--__ .l.-_-"---"--_, 

JahresdurchschniUsbeJegung 

BascMftigungsquote v,H, 

Plätze berufliche- 811dungsmaßnahmen 

Haflptätze in soziallherapeutisch€lll Elnrlchlungen 

PersonalkOSlen ja Hartplatz 

11 189,00 

58,00 

682,00 

344.00 

26009.00 

11 078.00 111.00 

58.00 

nMO -51.00 
281,00 G3.00 

24861.00 1 148.00 

303 270 999,84 

199514834,97 

6338211.80 
'_~"',~M'W'''"" 

IST 
2017 
EUR 

---"~'"""'~ 

59.57 

132.23 

... ~~f~---] 
10520,01 

02.01 
689,33 

225,08 

24147,70 
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Kapitel 04 410 
Budgeteinheit 0470 - Justizvollzugseinrichtungen 

Zweckbestimmung 

PGr. 
NT. PG Ergebnisbudget 

Gesamlkoslen 

Erlöse in eIgener Verantwortung 

Anzahl Haftplatze 

Kosten neutrales Budgot 

neutrale Erlöse 

101 049$O9.(lO 91279881,00 

8042'12.00 834144.00 

1419,00 1497..00 

990982.00 779395.00 

990982.00 779395,00 

9769628.00 87987590.48 

-2g 832.00 896140,35 

.. 73.00 1464.00 

211 587.00 1 055 '151.83 

211 587,00 1 055751,83 



J:teehtsgrundlagen 
Produkte 

bezogene VorleistungO'n 

beabsichtigte Maßnahmen 
lind Wirkungen 
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Kapitel 04 410 
Budgeteinheit 0470 • Justizvollzugseinrichtungen 

Erläuterungen 

Jugi:~nd$traf1JOII.t~~g$ge5etz NRW 

JugBndvollzug Manner geschlossen (1.095 Haftp'~tze) 
Jugendvollzug M~nn.r off." ($24 H.ftpl~tz.) 

Dar Vollzug der Jugendstrafe erfordert neben einer sorgftll1igen Diagnostik eine auf Individuell zugeschnittene Behand­
lung und MoUvlerung gerichtete Volfzugsplanung. Er wird darOber hinaus die Entwicklung von Fahlgkeiten und Fertlg­
kollen der Gefangenen fördern, insbesondere durch soziales Lernen und die Ausbildung von Kenntnissen, die einer 
künftigen beruflichen IntegraUon der Jugendlichen dienen. So soUen sie zu einer eigenverantwortlichen und gemein­
schaftsfahlgen LebensfOhrung In Ach~Urlg der Rechte Anderer bef~higt werden. 

Folgende Ziele sind tor die Produktgruppe im HaushaUsjahr 2019 vorge$etl~H'I; 
- Die zielgruppenorientierte Behandlung. Belreuung und Versorgung dei' 'Jugendlicherl und j~Jngen Gefangenen wird 
sichergestellt. 
~ Die Integration Zugewanderter und die Praventlon von Radlkallslen.mg und Extr-ernlSrTiUS Wird besonders gefördert. 
" Eine bedarfsgerechte Steigerung bzw. Anpassung von beruflichen Bildungsmaßnahmerl wird angestrebt. 
• Maßnahmen des Sozialen Trainings werden altersgerechI und an den Entwicklungsnlöglichkelten der Jugendlichen 
und jungen Gefangenen ausgerichtel und angebote/). 
~ Sozialtherapeutische Behandlungsmaßnahmen werden angeboten. 
~ Differenzierte Besclläftigungsangebote werden bereUgesteIlt. 
~ Die bereits vorhandenen suizldpravenUven Strukturen In den Justizvotlzugsanstalten weafen überprüft und ausge" 
baut. Die Betreuung suizidgef~hrdeter Gefangener wird InlanGlvlert. 
~ Die Bek~mpfllng von Drogenkonsum und -handel Im Just!:l:;voUzug wird verstärKt. 

[ Kost.npl.n _.",~~~,~'~-~~'~'~"""-~:::':~-."-"'" Ai~r 1;5 2~~~~:~ _~I:=~~~r:'~~~] 
Personalkoston 

Sachkosten 

Abschreibungen 

r:~==~~':"""""""""-' 
~Ien zur Effizienz 

__ ~_~"~'m.,',",,,.,",."., •.. "'~.".' .. ",_~_ ..• _,_ 

PersonaU<,OSlenanteil v,H. 
StOckkosten 

55184700.00 

44291 497,00 

1 573312.00 

54.61 

243.00 

53125709,00 

36458 101.00 

1 696071,00 

06,20 
222,00 

2 05S 991,00 

7833396.00 

-122759,00 

-3,59 

21.00 

50640344,23 

36139285,10 

1207901.15 

57,55 

242.00 

Weitere Kennzahl.n ""-""'-"-""-'"'"-"""-"""--"'--"r---A'--;-~-,'9-'-tz--"T---:~-:~C';-'-i--"T----:D-'-lffC".-r-.n~z--'---·~-- -ISr""''''''''"J 
(Fln.nze~~~~_~_I~"~t.,~~~,~~~~ __ u._n .. g_). ______ .L._---=E,-,U"'R'---_----'-__ ..;";;;:.l"'IR.:...._ ••. __ ._,._,_~~~0K'~.,_ ... ,., .. ,,"_, ... ,,~~L __ 

JahresdurChS(:Mittsbelegung 

BescMftigungsquote v.l"'l. 

Plätze berufliche Bildungsmaßnahmen 

Personalkosten je Haftplatz 

Plätze Soziales Training 

Platle 60ii'::ialtherapeutische Behandlung 

1141..00 

80.00 

960,00 

38890,00 

110,00 

55,00 

1129,00 12,00 996,81 

80.00 86.36 
896,00 64.00 736.03 

35607,00 3283.00 34590,00 

110.00 110.00 

55,00 29,00 
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Kapitel 04410 
Budgeteinheit 0470 "Justizvollzugseinrichtungen 

ZweC;kbestimmung 

PGr. 
Nr. PG Ergebnl.budg~t 

Gesamlkos[en 

Erlöse in eigener Verantwortung 

Anzahl Ha1Ipla". 

KO$Um f'1E!Juttales Budget 

neutrale Ertose 

--""".,.',"._-, ------:-----

124 935 854.00 1175044<8,00 7431 426,00 

841 299,00 79B 570,00 42729,00 

3 382,00 3 199,00 1B3,OO 

1 881 350,1)0 1 638484,00 242871,00 

1 BB1 355,00 16384$4,00 242871,00 

117827562,72 

937466,32 

3263,00 

200431$,96 

200431B,96 



Rechtsgrundlagon 

Produkto 

bezogono Vorleistungen 

beabsichtigte Maßnahmen 
und Wirkungen 

PersonalkO$ter"l 

Sachkosten 

Ab$chraLbungM 

[:':::~~:~;:~ zUr Effizienz 

~ersonalkostenanteil v.H. 

SIOCkkO~>len 

Weitere Kennzahlen 
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Kapitel 04 410 
Budgeteinheit 0470 - Justizvollzugseinrlchtungan 

Untersuchungshaftvollzugsgeset.l NRW 

UntersUchullgShaft Ml\lnner 
(davon 2.943 Haftplatze !Or Erwachsene und 439 Haftplat •• fI)r,lugendliChe) 

Der VOllzug der Untersuchungshaft hat durch eine sichere Unterbringung den in den gesetzlichen HaftgrOflden zum 
AuSdruCk kommenden Gefahren zu begegnen, Oabellst die Unschuldsvermutung besonders zu berllckslchligen. D.;l7.!,J 
gehört eine eingriffschonende Betreuung, wobei Insbesondere auch den schädlichen Folgen des Freiheitsentzuges 
entgegenzuwirken und eine den allgemeInen Leben$verhaltnis5en anzugleichende Vollzugsgestaltung zu gBwJhrlo]­
slen ist. 

Den Jungen Untersl"ichuligshaftgefangenen werden neben alt(I!rsgemaßen SeschMlgungs-, Bildungs~ und Freizeitmaß" 
nahmen entwlckluti9Sfördernde Hilfestellungen angeboten. Ihre Mltwlrkungsberellschafl. wird dabei geweckt und geför" 
dert. 

Folgende Ziele sind fllr die Produktgruppe h"n Haushaltsjahr 2019 vorgesehen: 
" Die im Rahmen der Verfahrenssicherung gebotene Behandlung, Betreuung und Versorgung der Gefangenen wird 
sichergestellt. 
• Die Integration Zugewanderter und die Pt"~l/antioti von Radikalisierung und Extremismus wird besonders gef~rdert, 
- Die ambulante Betreuung und Behandlung psychiscli kranker Gefangener wird im Rahmen des ProJ~kts Psychia­
trisch intensivierte Behandlung in Justl2.voll%ugsat1stallen (PIß)" verbessert. 
~ Die bereits vorhandenen sulzldpravenUven Strukturen in den Justizvollzugsanstalten werden überprüft und ausge­
baut. Die Betreuung suizldgefal1rdeier Gefang~ner wIrd intensiviert. 
~ Die Bekämpfung von Drogenkonsum und -handel 1m JUstizYOllzug wird verst<':lrkt. 

A;~1'J;""'-"T 
EUR 

~,=.".~~ .~.~ 

77794 3S0,00 

45 552 520.00 

1 5aa 944,00 

--"[-Ä;~1a~~ 
EUR 

62.27 

117.00 
'"-,-,~~~._"'~. 

An$atz 

SO~~ 

2018 
EUR 

69665803,00 

46445 172.00 1 393453,00 

SO~L 

2018 
EUR 

59.29 

111,00 

SOLL 

Dlfferonz 
2019·2018 

EUR 

8128581.00 

-892652.00 

195491.00 

2M 
6,00 

IST 
2017 
EUR 

72 500 635,82 

44106964,29 

1 219002.61 

61.53 

117,61 

__ ....... L._ 2019 2018 
EUR EUR ~

"."' ... " .... _ ... "'., .. _"' .. _-_ .•. _., 

(Finanzen. Qualität und Wirkung) 

Jahresdurchschnilttsbelegung 

Personalkosten je Haftplatz 
2919.00 

23002,00 

2890.00 

21 777.00 

29.00 

1 225.00 

2737.20 

22 217.31 
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Kapitel 04 410 
BUdgeteinheit 0470 - Justizvollzugseinrichtungen 

Zwackbastimmung --=-------
IST 

Erg_bnl.budget 

Gesamtkosten 54942 '157,00 03259714,00 1 683043,00 49981 729,49 

Erlöse in eigener Verantwortung 517539,00 258626.00 258913.00 576698,1B 

Anzahl HaflplalZ:/;I 1 173,00 1 121,00 52,00 1010,00 

Kosten neutrales Budget 2173741.00 2014869,00 158872,00 Z 315 815.08 

neutrale Erlöse 2173741,00 2014869,00 158872,00 2315815,06 



R$ehtsgrundJagen 

Produkte 

bozogene Vorleistungen 

lieabslehtlgte Maßnahman 
und Wirkungen 

Stl'ahr'oUzugsgesetz. NRW 
JugSildstrafvolfzugsgesetz NRW 
untersuchungshaftvoHzugsgesetz NRW 

FrauenvoU,it,ug 
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Kapitel 04 410 
Budgeteinheit 0470 • Justizvollzugseinrichtungen 

(davon 29a Haftplatze jm offenen Vollzug, 861 Haftplatze im geschlossenen Vollzug urld 16 Haftp'~tze in der Mul­
h~f-Klnd-EIOtjchtung) 

Der Vollzug der Freiheitsstrafe basiert auf dem Gedanken eInes "aj(.!ivierenden Strafvollzuges", der auf der Grund· 
lage einer sorgfältigen Diagnostik eine auf Indlviduell2;ugescholUene Behandlung und Motivierung gerichtete Vollzugs­
planUf19 vorsieht und den Grundsatz des "Forderns und Fördermt In derl Miuelpunkt stellt Mit der Anfang des Jah­
res 2016 eingerichtelen Sozialtherapeutischen Abteilung In der JVA Willh;tl 11 !Ur inhaftierte Frauen ist dem Bedarf 
einer hoCtleffizienle:n Behandlungsmdglichkelt fOr weibliche Sirafgefi:irlgene Rechnung getragen worden. Die Ablei~ 
h . .II19 ermöglicht eine effektive Umsetzung von Therapleansat:en, die speziell auf die individuellen Behandlungserform 

dernl$$S von StrafHiterlnnen mit rOckfallrelevanten psychischen Problemen und PerSötlliChkeits5törungen ausgerichtet 
sind. 

Der Vollzug der Untersuct)ungshaft begegnet den in den gesetzlichen Haftgronden zum Ausdruck kommenden Gef~m­
ren durch eine sichere Unterbringung, unter besonderer Berücksichtigung der Unschuldsvermutung. Auch im Vollzug 
der Untersuchungshaft, Ir\ dem die Haft der sicheren Unterbringung dient. Ist dar Vollzug auf Grundlage eines drE!IS~UIJ­
gen Sicherheitsbogriffes, der die so,z,iale SIcherheit einschließt. herbeizuft'lhren. Geschlechu~rspezifi$che Problemlagen 
und SicherungsbedOrlnl$se siOd zu berüCkSichtigen. 

Die Mutter-Kind-Einrichtung hat darüber hinaus zum Ziel, eine Trennung vOn Mutter und Kind während der Haft und 
eine damit verbundene Fremdunterbrlngun9 for das Klnd zu vermeiden. Die Sicherstellung des Kindeswohls steht bei 
allen Maßnahmen im Vordergrund. 

F'olgende Ziele sind für' die Produklgruppe im Haushaltsjahr 2019 vorgesehen: 
- OIe Im Rahmen der gesetzlichen Aufträge anzubietende Behandlung. Betrouung und Vetsorgung deI' Gefangenen 
wird sichergestellt. 
- Dlff€lrem:!erte und voUzug5for'mspezifische Beschäftigungs- und Betreuungsangebote werden bereitgestellt. 
- Die bedarfsgf!rechte Steigerung bi:w. Anpassung von beruflichen BHdungsmaßnahmen wird arigestrebt 
~ Die Integration Zugewanderter und die PrSvention von Radikalisierung und Extremismus wird besonders gefördert . 
• Die bereits vorhandel~en sulzidpravenfillenStrukturen in den Justizvollzugsanstatten werden oberprUft und ausgebaut. 
Die Betreuung sul2.ldgGfahrde~el' Gefangetl!~r wird intensiviert . 
• Die Bekampfung von Drog(:!!nkonsum und -handel im Jwstizvollzug wird verstärkt. 

KO:~~~~~:.~_.·~.~~~:~:·~'··-···"_· _____ ----,-__ ---,---__ Ac;i-.Oi_'~_Iz___ L~~.".lt~r~_-'·_'....L __ 2_~---,i~:c~:c~-,-Dn_,·a __ L-__ ~_'t,---~ __ ------, 

Per$Onalkösten 

Sachkosten 

Abschreibungen 

33133 :189,00 32208225,00 

21124215.00 20411350,00 

Pefsonalkostenantell v.H. 
Stock kosten 
-----,~~~" ....... ""-" ... _",, ... , .. , ........ _ .. _-

685153,00 

60.31 

144,00 

Weitere Kennzahlen Ansatz 
2019 

(Finanzen, Qualität und Wirkung) EUR 
----~-~~----'----

JahreSdul'ChSchnittSbelegung 

BescMftigungsquole v.H. 

Plätze berufliche Bildungsmaßnahmen 

Personalkosten Ja Haftplatz 

1 048,00 

67,00 

169,00 

2824"7.00 

640139.00 

60.47 

141.00 

1 037,00 

67.00 

169.00 

28732.00 

925164.00 

712865.00 

45014.00 

-0,16 

3.00 

11.00 

-485,00 

308'76617,88 

18579063.19 

~2e 048,42 

61.78 

144.05 

947.99 

62,92 

169.42 
30578.48 





R~eht$grundlagen 

Produkre 

bezogene Vorlolstungen 

b •• b.lehtlgto Maßnahmon 
und Wirkungen 

PersonalkoSlen 

Sachkosten 

AI;Jschrelbur1gen 

E
'----'---'-----·--.. -----.,--

Kennzahlen zur Effiziem: 

~"·~"M"""W"".""'.·"" •• M.""~"_"~ ..... __ • __ 

Parsonalk.ostenariteii v,H, 

Stockkosten 

Weitere Kennzahlen 
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BUdgeteinheit 0470 - Justizvollzugseinrichtungel1 

Erläuterungen 

SiChel'U!'19e.verwahrungsvollzugsgesetz NRW 

SicherungsvotwahrUl"Ig 
(davon 140 Plat2e for Mäl1rJer und - 'zzt - 1 Haftplatz für Frauen) 

Der Vollzug der Sicherungsverwahrung steht für eine sIchernde und atfekUve GewaMeietung eines freiheitsorientierten 
und thetapiegerichteten Vollzuges. der den Untergebra't:hten geelgneto, den Anf~)rderu()gen des Bunderverfassungs., 
gef'ichtes er1(Sprechende Behandlung5~ und Betreuungsmaßnahmen aobletet. 

Sicherungsverwahrte sollen zum Schutz der Atlgerneinheil untergebracht und zugleich befahigt werden, künftig in 
sozialer Verantwortung ein Leben ohne StraUaten itl,l ftJhren, Dabei sind die Gefahren, die von den Untergebrachten tor 
die Allgemeinheit ausgehen, so zu mindern, dass die Vollstreckung der Unterbringung möglichst bald zur Bewahrung 
ausgesetzt werden oder tor erledigt arkUi.rt Wl;1tdet\ kann, 

Oie lentrali5ierung der Sicherungsverwahrung am Standort Wetllst 11'1'1 ,Jahr 2016 abgesetl,ossen worden, Seither ste 
hen dort 140 Plätze zur Verfügung. Ein Haftplatz fur eine weibliche Sichanmgsverwahrte steht in der JVA WiUich " zur 
Verfügung, 

Folgende Zielt'::! $Ind hlr dIe Produktgruppe im Haushaltsjahr 2019 vorgesehen: 
- Die Behandlung, Betreuung und Versorgung der l!ntergebrachten und deren fortw~hrende Mothlletung zu!" Tellf\i'''II'Itne 
an raso:dallsit:!lungsfördetnden Maßnahme'n wird sichergestellt. 
- Dlfferen1.lerte Seschaftlgwlgsangebote werden bereitgestellt und angeboten. 
- Die Bek;)l:lt'IpfuMg 1,101"1 DrogenkclI,sum und ~handel im Justizvollzug wird versl~rkt, 

Ansatz SOLL-~'"'-]"'-" Olff ... n. IST 
2019 2018 2019-2018 2017 
EUR EUR EUR EUR 

~"~~~~,'"~~,,~,~~"~, 

5872 649.00 58:;7221,00 15428.00 5501 496,50 

4783260,00 5839370.00 -1056110.00 e 423 640,82 

259262.00 221 302.00 37960.00 199056,42 

Ansatz T----'-~~lf" Differem: IST 
2019 2019-2018 2017 
EUR EUR EUR EUR 

~,~ ""~"~""~"'''~~"'"."~.~ 

53,80 49,15 4.65 45.38 

265.00 294.00 -29,00 262,54 

Ansatz 
... _--_., ------,._--, .. ,.- -_ ... _ .. 

SOLL (llflor.nz IST 
2019 2018 2019-2018 2017 
EUR EUR EUR EUR (FInanzon, Qualität und Wirkung) 

______________ L-~~ __ . 

Jal'lreSdurChschnittsbelegung 

BescMfI.Igungsquote v,H, 
Personalkosten je Haftplatz 

113.00 

60.00 

41650,00 

"~~~"~"""M"~'~~~ 

111,00 2.00 124.75 

58.00 2,00 54,08 

41541.00 109.00 $7941,36 
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PGr. 
Nr, 

Zweckbestimmuog 

IPR·Nr.I ,--~-~""-_.,-'",.,,,._"-,,,, .. ,-_. '-'·---A-n-•• -t-,--,---S-O'"l-l----,---D-I'"ff-.r-.-n-'----,-".---IS-T~--

Interne PG Erg.bni.budget 2019 2018 2019-2018 2017 

'~_.l..." ''''"''''''''c-;: "".,,,.,,, EUR EUR EUR ~UR 
lI. ~'%$fJJi~.Y.;mi;;fif0t{X~i@;II.W~,ff?lr:tkt\l'\!I~%iJ~W.{i#!50,' •. '~0",-+,r/s'lXY:M"01(l1. ;r.§;p.'.')q .. *SttP0'0~,)~0;;(!k.~i!:$gßf ... ,:ifX~~tlhl&1'S.~.~tl'<§rl!! .. Jf.Yk;P.~il~~J;ft$;t20H~~iX0\WÄlfi?B~~.~~"~.'h*,~,'*'.:;:W.)~z~tr,A(z.5j~H!i},itJ.~1;~1ili0),ytJ. ~tt;~;~~~g~.,}'0V "~~lj'i;1;I~~N',~!,;_~)!,I~hi\!~,~q'!i-'~ ntt~ " '~~~ "i1:~~~rt~J.~' 'qiM1'. ß~&;&~ti.··~~f,<ll.;,";J,:P'0if~tl0");)f.ßt~TAI!<l",I·'~~~;:~::j"~W;,r·41i.~';"3:'MQ.i01:Ä\i~:;:@(W'(' .,\\~'~~I:'~"~f?"iJ'''~,''*it.'yl','0.i'''\~,\iF?~j;.{,r~-/f.iß1iJ'ii!&v~k/0~ 
W~1,~~4f.&,&\?,'t.0~":~Ii~,0#0L~;e&;0~i.;;t,,,;:!!',~,~::,~~;l;~>,~ .. ,,\~~4,,~,~il!~hM?I,\I,'>:;,i,,~;:\\~lw/1M.jtW~m~,:JMi!Pf\tk?lf~;2~,~~~·;~?:A\t~i,li;;~~;1~l'IiQ\\0;~h~(i:,q,:\':J~h~\!i<·,;i0)1l~G;;h\::,:,Ag~J!?2M~Ü,SZ~.Rf1:t~~)j!~~0Mßi*r!,\~Ät~h\(ß.\{@4)kjM'~,: 

c;.samt'oate" 1 0 705 752,00 11 155 536,00 -449 784,00 10694 828,10 

Er1öS€! in eigener Verantwortung e9181,00 123 674,00 -33893.00 100043,33 

Antahl H.flpl~tt.. 235,00 235.00 235.00 

Kosten neutrales Budget 

noutrale Erlöse 

38206.00 

3820G,00 

58340,00 

58340,00 

"20134,00 

-20134,00 

40702,66 

40702,66 
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Budgeteinheit 0470 "Justizvollzugseinrichtungen 

Erläuterungen 
----------------------~ 

Rechtsgrundlagen 
Produkte 

bezogenE! Vorleistungan 
beabslchtlgto Maßnahznon 
und Wirkungon 

tostenPI.n 

Personalkosten 

Sachkosten 

Abschreibungen 

Kennzahlen zur Effizienz 

PersonalkOSlananteillt,H, 

StOckkosten 

Jahresdurchschnltlsbelegung 

Personalkosten je Haftplatz 

Jugendaffl'.!Slvollzugsgesstz NRW 
Jugendarrest 
(davon 208 Haftplatze far Junge Manner und 27 j·taflpUU2e für junge I=rauen) 

Der Vollzug des Jugendarrestes soll den Jugendllehen In erzieherisch gee!9r)ete~ Welse Mögllchkelten au11.eigel1, 
sozial angemessene HBndlungsformen unter Achtung de( Rechte Anderer In ihre Lebensgsstaltuflg .l!:(l Obernehl'lliiHl, 
Dabei ist die Selbstachtung der Jugendlichen, ihr EinfOhlungsvermögen In die SltuaUon der Opfer von Straftaten und 
ihr VeranlwortungsgefOhl ebehso zu fördern, wie die Entwicklung von Elns.tellungen und Fertigkeilen, die sie vor erneU­
ter Straffälligkeit schützen. Ihr Alter, ihre körperliche und geistige Gesundheit, Ihr Individueller Reifegrad sind ebenso 
zu berOCksichtigen wie ihre Fähigkeiten und ihre persönliche Situation. Fahigkellen der Jugendlichen sind z.u wecken 
und zu fördern. Kontakte zu AnlaufsteIlen der nachsorgenden Betreuung sind frUhz.eltlg und regelm:;ißig herzustellen 
und Gespr~chskontBkte zu vermitteln. 

Folgenda Zieh;! slrld für dia Produktgruppe im Haushaltsjahr 2019 vorgesehen: 
- Oie kLlr.zp~dagogi$eh-orjenlierte Behandlung, Betreuung und Versorgung der Arrestanten wird sichergestellt. 
- Dis Integration Zwgewanderter und die Prävention von Radikalisierung und Extremismus wird besonders gefördert. 

----

7692747.00 

2958003.00 

55002,00 

Ansatz 
2019 
EUR 

71,86 

224.00 

131.00 

32735.00 

7754966,00 

$ 353 467,00 

47103,00 

SOLL 
,018 
EUR 

69.52 

237,00 

129.00 

:)3 000,00 

·62219.00 

-395464.00 

7899.00 

Differenz 
2019·2018 

EUR 

2.34 

-13,00 

2.00 

-260.00 

7246160.26 

3406438,12 

42229.72 

IST 
2017 
"UR 

6'/:15 

227,40 

128.50 

30769.26 
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Zweckbestimmung 

PGr, 
Nr, PG Ergebnisbudget 

GesamtkostBI"I 

Eriöse in eigener Verantwortung 

Anzahl Hallplal •• 

Kosten neUlrales Su('lget 
neutrale Erlöse 

",'1;,\' ,,",,, " 

30899374,00 29963 539,00 

131 99MO 184733,00 

222,00 216.00 

710810,00 916580,00 

710810,00 916580,00 

935835,00 28 722 955,11 

-!);? 737.00 147084,35 

6,00 221,00 

-205770,00 7,,7 2$a,:J~ 
·205770,00 757268,32 



Rel+htsgrundlagon 

Produkte 

bezogene Vorleistungen 

beabsichtigte Maßnahmen 
und Wirkungen 

Personalkosten 

Sachkosten 
AbschreIbungen 

Kennzahlen zur Effizienz 
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Erläuterungen 

Strafvollzug$ge.ell NRW 
JugendstrafvoUztlgsgesetz: NRW 
UlilerS\)ct'ungshaftvoUzugsgesetz NRW 
Stctlerung.s.l/E!rWahrungsvoUzugsgesetz NRW 

Behandlung Im Justiz.voUzugskrankenhaus (MMnaf' !,.md Frauen; lnsgesan,t 227. HBftpl~tze) 

Zum leistungsspektrum des Produkts. welches Gaf,angsrla I,md Untergebrachte aller Haftarten umfasst. gehören 
neben den gesetzlich vorgeschriebenen Vorsorgeuntersuchungen auch Krankenbehandlungsmaßnahnien, die eine 
ärztliche Behandlung In einem Kra.nkenhaus erfordern unCi eine ambulante bl:W, stationäre Aufnahme 7.Uf Folge haben 
mit dem Ziel, Krankheiten zu erkennen, zu hellen und eine Verschlimmerung .zu verhüten, DarUber hinaus sollen 
Krankheitsbeschwerden gelindert werden, Diese Maßnahmen stehen unter dem Aspekt der ständigen !Sicheren Unter~ 
bringung und vermindern das 99f. vorhandene Fluchlrlslko boi eIner Behandlung in einem externen Krankenhaus, 

f:"olgetide Ziele sind flir die Produktgruppe im Haushaltsjahr 2Q19 vorgesehen: 
- Die mediziniSche Betreuung und Versorgung der Gefangenen und Untergebrachten wjrd sichergestelll. 

Ansat~ SOLL Differenz 

i;;",_~,J 2019 7.018 2019,2018 
EUR EUR EUR 

18705067,00 17 975 830,00 729237,00 17043536,30 

11505441,00 11 181 552,00 323889.00 10550517,57 

688866,00 806157,00 -117 291.00 528899,2' 

Ansatz SOLL Olfferen:t. IST 
2019 2017 
€UR [

".'''.''.'_.''''_.'''''.'''':'''.''.'---

,_" .. "_".'""", .... ,, ....... _ ....... ~ ________ '----.......:;~_....J....,. 

"'"'-"··""T~--
_""~~'~_"~ __ "._ ,. __ ._,~~~~~'8 EUR 

Personalkostenantefl v,H, 

SWckkosten 

Woit.r. Kenn.ahlen 
(Finanzen, Qualität und Wirkung) 

JahresdurchsCl1nittsbalegung 

Personalkosten je Haftplatz 

.. 

60,54 

609,00 

Ansat~ 

2019 
EUR 

139,00 

84257,00 

. 

59,99 
599,00 

SOLL 
2018 
EUR 

137.00 

83221,00 

0,55 

10.00 

Dlfforenz 
2019·2018 

EUR 

2,00 

1 036,00 

61.43 

81a,24 

IST 
2017 
F.l!R J 

127,35 

79835,01 
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Zweckbestimmung 

PGr. 
Nr. 

IPR-Nr.l 
Intorno PG Ergebnisbudget 

Kosten neutrales Budgat 

neutrale Erlöse 

Produklabgeltung Ergebni.oudget 

204 929.00 

204929.00 

8n e63 459,00 

225 723.00 

225723.00 

842 164 108,00 

-20794.00 

··20794.00 

35799351,00 

21$ 323,52 

218323.52 

819462501,37 



!=tQChtsgfl.1Iidlagen 

PrQdu~te 

bozogorre Vorlelstungan 

beabsichtigte Maßnahmen 
und Wirkungen 

Kostonplan 

Personalkosten 

Sachko$ten 

Abschreibungen 
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Budgeteinheit 0470 • Jusllzvollzugselnrlchtungen 

Abg.be"OrO"""9 
GeriChlsver1as$ur'lgsgesetz: 

Erläuterungen 

Gesetz über die illternationale Rechtshilfe in Strafsachen 
Gesetz Ober Otdnungswjdrigkeilen 
11'ISOlvenzordnung 
SlrafgesetzbuCh 
StrafptozesSordl'il!ng 
Verwal!ungsvolI$ttE:!Ckungsgeselz NRW 
Wehrstrafgesetz 
Zlvilproz(l::S$Oidnung 

Regelungen in diesen Vorsc!m'ftBn VfJtw{J/SIM auf: 
" Strafvollzugsgesetz NRW 
" UntersucIJUngslu.~ftvollzugsgetset:z NRW 

Sonstige Freiheitsentziehung (Männer und Frauen) - Zlvllhaf!. Ordt'\ungshaft, Ourchlieferungshafl pp. 

Die Gefangenen sind zu Sicherungszwecken oder zur Durchsetll,J1l9 von Ha1ld!ul'Igen und Mitwirkungspflichten unter· 
zubringen, 

Folgonde ZIele sind fUr iJle PrOduktgruppe im Haushaltsjahr 2019 vorgesehen: 
- Die VoUzugsforrn entspl'echer1de Seharldlung. Betreuung und Versorgung der Gefangenen wIrd sichergestellt 

Ansat;;'"'~-"~"I~"~ SOLl.. Differenz IST 

,"~~~~_",_ .. ,_ .. ,, ___ ,~~_~_~ __ --,-__ 2_0_k_9U_~-,',-8_--, ___ ~_'"~_}; ___ -' 

7 %6 769.00 

3464773,00 

14$ ,31,00 

67,12 

8161128,00 

3490 ase,oo 
147265.00 

,814359,00 

-Z5913.00 

-3954,00 

6942389,79 

3524473,01 

110046,76 

PersonalkostenanteIl v.H. 

SlOckkOSlen 10MO 

"---------------,-~'An.~;;'''-·'M-'r'---S-O-L-L----,--D-1-ff-.r-.-n-z---,---I-sr--------, 

Weitere Konnzahlen 
2019 2018 2019,2016 2017 

69,22 

116,00 

, -2,10 

,10,00 
65,64 

107,86 

(Finanzen, Qualität und Wirkung) EUR EUR ~UR EUR 

JahresdurchschnlttsbeJagung 

PersonalkOsten je Haflplatz 

_".""""",,,_,,,, ,.,~~~~-'---~~ __ ---' _____ .J--__ .,""''''"'"_'''''''''''"'"'''" 

263,00 

20668,00 
280,00 

29968,00 
MO 

'4300,00 

267,92 

33934,74 
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Erläuterungen 
-------------------------------~,."" ... "'-~,,.-

Weitere Maßnahmen bzw. Ziele für die gesamte Budgeteinheit 

Iliforn~aUot'leo und Oaterl Im Programm EPOS,NRW werdert aus verwaltungsorganisatoriSChen Grundan !eUwelse nIcht nach Produktgruppen differen­
ziert. ,Gleichwohl beinhalten $oie Erkenntniss!!;!. die be.z-oge1i auf den Justl:zvoUzug als Ganzes steuerungs- und budgetrelevant sind. 

Aus dem Bereich der steuerungsrelevanten und fOr den Justizvollzug produktrelevanten Kennzahlen werden für das Haushaltsjahr 2019 folgende Ziele 
verfolgt . 
~ Der beruflichen Reintegration von Ge.fangenen wird durch Maßnahmen eines differenzierten übergangsmanagements Rechnung getragen und hau5~ 
haltswirtschaftlich unterstützt. 
~ Die Behandlungsfälle von Gefangenen die einer psychiatrischen Betreuung bedOrfen. haben in den vergangenen Jahren zugenommen. Für die Ver" 
sorgung dieses KlienteIs wird das erforderliche Budget bereitgestellt. 
~ In medizInisch indizienen Fällen wird ein Budget für Maßnahmen der psychotherapeutischen Behandlung" soweit dies nicht durch eigene KrMe 
sichergestellt ist ~ durch externe Fachkr~fte bereitgestellt. 
~ Die medizinische Versorgung der Gefangenen nach dem Aquivalenzprinzip wird sichergestellt. 
~ Die Substitution der mit eIner 8etlilubungsmittelabMngigkeit bzw. "sucht betroffenen Gefangenen wird bei entsprechender Indikatiollfortgesetzt 
"' Die Vermittlung von drogenabMngigen Gefangenen in externe Therapieeinrichtungen wird bedarfsgerecht fortgefOhrt 

r..~~~:~~~~~~:~:~~~~==.~==~.-~~~~I=~~i~~~_.,,_"'., ._"._j~~ _._,_ 
Anzahl der In Maßnahmen des Obergangsmanagement ver­
mittelten Gefangenen 

An .. hl p.ychlal'i$Ch. aehanol,,"g$WII. (D.uetm.ctl~.lio,,) 
Gesamtzahl der Therapiesitzungen (ext. Psychotherapie) 

MediziniSChe Outl;;hschnitlskosten pro Gefangenem 
Anzahl der substituierten Gefangenen 

Anzahl der in ext. Therapleeinrichttlngen vermitte1ten Gefan­
genen 

1 600.00 2450,00 

200MO 2000.00 

13000,00 12600.00 

530MO 3000,00 

1 800.00 1600,00 

gOOM 1 000,00 

DlffQrenz IST 
2019·2018 2017 

EUR EUR 

·850.00 1 775.00 

1 760,75 

400.00 15683.00 

2300,00 4800,00 

200,00 1 509.79 

-100,00 856M 
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Zweckbestlmmullg 
-----------""-,,,,,--,--

--T-ra-n-S-I~';:"i::;~'~~:-e-t---------_-,_-_-,,"-_-,-__ -_-Jr,,-__ -~_A_~_~_~_"~"_'_"-_"_"_'_-___ !_~_~ __ ___'_ __ 2D_d_~_~_~_o~_~_. 
Zuwendungen an die Ga.ollschaft für Fortbildung der 
Strafvollzug. bediensteten e, V, In Wle.baden 
Transfermiuel gesamt 

Erlöse aus Kofinanzlerung 

Anzahl/Ausgaben pm Jahr 

Kosten rieutrales Budget 

neutrale Erlöse 

Zuwendungen an lreie Träger .ur Förderung de. Täter­
Opfer-Ausgleichs bel Inhaftierten 
Trans1errnfttel gesamt 

Erlöse aus Koflnanl,ierung 

Teilnehmer 

Kosten neutrales Budget 

neulrale Erlöse 

Zuwendungen .ur HaflverkUrzung an freie Träger 
rri'lnsferll1ittel gesamt 

Erlöse aus Kofinanzlerung 

reduzierte Hafltage 

Kosten neutrales Budget 

neutrale Erlöse 

Zuwendungen an freie Träger tur Maßnahmen de. Übe,· 
gang.managements Im Jugendarrest 
'l"ransfem1iltef gesaml 
Erlöse aus Kollnan:l::lerung 
Anzahl der bearbeiteten F~lIe 

Kosten neutrales Budge~ 

neutrale Erlöse 

Tran.fermlttelbudget (gesamt) 

Programmabgeltung Transformittelbudget (ge.amt) 

1 500,00 -1 500.00 

5,00 

100000,00 100000,00 

150,00 150,00 

237000,00 237000,00 

433,00 481,00 48,00 

337000,00 338500,00 -1 500,00 

337000,00 338500,00 ·1 500,00 

iST 1 2017 

WR _.," 

39500,00 

173,00 

229225,29 

25342,00 

213645,84 

529,00 

4a~ 371,13 

482371,13 



Zuwendungen an die 
GesellsChaft für Fortbildung der 
StrafvoUzugSbedlensleten e. V. in 
lNiesbaden 

Zuwendungen an freie Tr1:lger 
zur Förderung des Tt:1ter-Opfer­
Ausgleichs bei Inhaftierten 

Zuwendungen zur HBftverkClrzung 
an freie Trager 

Zuwsnclt .. mgen an freie 
Tr~ge:r tor Mannahrnen deS 
übergangsmanagements Im 
Jugendarrest 

231 

2 231 

3 231 

4 231 

Zuwendungen an die Gesellschaft tor Fortbildung der Straf~ 
vollzugsbed~ensteten e. v. ~r'\ Wiesbaden 

.zuwendungen an freie Träger zur Förderung des Täter~ 
Opfer-Ausgleichs bei Inhaftierten 

Zuwendungen zur HaftverkOrzung an freie Tr~ger 

Zuwendungen an freie Tr.l:igeJ' für Maßnahmen des Über~ 
gangsmanagements im Jugendarrest 
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Anteil des. Landes an dtm Hetstelh,wgskosten der Zeitschrift "Forum Strafvollzug· Zeit­
schrift fOr SlrafvoUl.ug und StrafWUigenhilfe", Es handeIl sich um die einzige Fachzeit~ 
schrift für den StrafVollzug, dIa um J~h(liche Sonderhefte mit einem Überblick Ober die 
einschiagiga Rochtsprechung 2.urn StVoniG erweitert wird. 

Das Förderprojekt soll Opferbelange durch das Angebot eines TäIOI'-Opfer-Äusglelchs 
im Strafvollzug stärken. Sofern Justizvollzugsanstalten ein von einom freien Traget 
angebotenes Projekt zum TäterwOpfer·Ausgleich bei Inhaftierten for forderungswardig 
halten, kann dem freien Träger w nach Zustimmung durch das Ministerium der Justl~ 
- eine Zuwendung gewährt werden. Gefördert werden u.a. die Durchführung von F~I­
len das T~ter~Opfer~AlIsgleich5 sowie Vorschl~ge zur Fortschreibung des landesweUen 
KOf'tleptes .zu, opferbezogenen VoUzugsgestaliung anhand der Auswertung der Ergeb­
nIsse des ~H(JtprOjektes zum Täter~Opfer~Ausgleich innerhalb des Strafvollzuges In der 
NA SChwerte. 

Um eine bessere und langere PlanungssicherheU f(lr die seit Jahren etablierten Maß­
nahmen der Haftreduzierung tor alle Beteiligten zu gewahrleisten, soll von der jahrliehen 
Projektförderung Abstand genommen und die HaftradUlierl"lng 11'1 einen Regelbetrieb mit 
Dienstleistungscharakter !m Rahmen von Dienstleistungsverträgen von bis .tu 3 Jahren 
OberfOhrt werden, Mit dem Haushalt 2018 sind dJe MlUel aus dem Ti'ansferrniUelbudget 
in das Ergebnisbudget verlagert worden. 

Durch das Übergangsmanagement wird die Überlelh.mg In das heImische aelre\lung55y~ 
stem gesteuert, es werden Konlakte etwa zur Jugendhilfe, .lur SchUldflSrbef'atung, zum 
Jobcenter und zu Bildungsstatten aufgebaut, die nach der EnUassung det Arrestanten 
und Arrestantinnen weitere Hilfemaßnahmen durchfOhren können. Mit Ihnu 'ratigkeit in 
der\ Jugendarrestanstalten vermitteln Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Cadtas, dar 
Diakonie Und des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes die Jungen Menschen In Einrich­
tungen und Hilfeorganisationen am EnUassungswohnort, da dieser in der Regel nicht mit 
(lern Ort der .JugenderrestanslaJt identisch ist. 

1 925.00 

22060.00 22060,00 

4425,00 2500.00 

-192MO 

1 925.00 

22060.00 

8040,00 

4425.36 
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Zweckbestirnmung 
-~~--, 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungst~tigkejt Ergebnisbudget 

Auszahlungen aus laufender Verwallungstätlgkelt Ergebnisbudget 

Einzahlungen auS lautender Verwaltungst~tlgkeit lrar\sfetl')"liUalbudget 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstäligkeit Transfermittelbudget 

Einzahlungen aus InvestitionstäUgkeii 

Auszahlungen auS rnlfestitionstätigkelt 

Einzahlungen aus laufender Finanzierungstiltigkeit Ergebnisbudget 

Auszahlungen aus laufender FlnanzierungstaUgkeil Ergabnlsbudget 

Einzahlungen aus laufender Fjn.am:ierungtt~tlgkeit r,.atisfermi1telbudget 

Auszahlungen aus laufender Finanzierungstätigkeit Transfermittelbudget 

Summe (Zahlu"g$wlrk •• molloränd.,u"son do. Flnon,mllloifondo) 

Verpflichtungsermächtigungen 

VerpfUchtwigsetmachtigungen fOt Maßnahmen des Ergetmisbudgets 

Verpflichtungsermt!cchtigungen fOr Transfermittelprogramme 

Verpmchtung$erm~c:ht!gunger\ fftr den Erwerb von Grundstocken/Gebauden 

Verpfli~htungsermä~htigungen für Baumaßnahrnen 

Vsrpfllchtungsermachtlgungen fOr den Erwerb von beweg!. Anlagevermögen 

Verpflichtungsermachtlgllr\gen 101" den Erwefb von Fif'lan.zal~lagen 

Verpflichlungserm~chtigungen fOr sonstige Investitionsauszahlungen 

Summe Verpfllchtungs9rmächtlgungen 

41303400 

74522'7600 

337000 

17 407700 

-721 668900 

2019 
EUR 

3662400 

8121 000 

7524000 

19307400 

37476400 

714339800 

338500 

16371 llOO 

-693573700 

3 827 000 4387$ 833,47 

30 887 800 697 105472.19 

-1500 4a2371,13 

1 035900 15338990,35 

-28095 200 -669 050 000,20 

davon zal)hmgswirksam in 

2020 
EUR 

1 562400 

5121 000 

7524000 

14207400 

2021 

"UR 

"/00000 

2000000 

2700000 

2022ff 
EUR 

1 400000 

1 000000 

2400000 
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Er lä u te run gen 

Flnanzmltlelbudget (Anlage Sb Standard. staatliche Doppik) 

Elm.:ahh.mgen aus laufender Verwaltuligst~tjgkeit 

2 " Auszahlungen aus laufenderVerwaltungst/:ltlgkeli 

3 SI! Zahlungsmittel aus laufender V9rwattungstätlgkelt 

4 Eln2alilungen ~H~S ernpfa!1ger~en In\le$lmönS~u5chOssen 

5 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 

6 + Einzahlungen aus der Vera.ußerung von FInanzanlagen 

7 + $OI'\Slige IIWe$tltior~$ein~ah!ungeri 

8 ~ Auszahlungen für geleistete InvestitionszuschOsse 

9 ~ Ausz.ahlungen für den Erwerb von GrundstOckon/Gebauden 

10 

11 

- Aus7.:ahlungen fOr Baumaßnahrnen 

" Auszahlungen für den Erwerb von beweg!. Anlagevermögen 

12 - Auszahlungen fUr den Erwerb von Flnanxanlagsn 

13 - iHmstlge Ilivestitlon5aus:z:ahlungen 

14 .;öl Zahlungsmlttol aus Investltionstätlgkolt 

15 Einzahlungen aus gegebenen Darlehen 

16 - Auszahlungen fOt gegebene Darlehen 

17 '" Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 

18 ~ Auszahlungen fur die Tilgung von Krodllen 

19 • Z.~lun9.mlll.I.".I.uf.nd.r fln.n ... r""g.tätlg~.lt 

20 Zahlungswlrksalm~ Veränderungen dos FlnanzmlUQlfonds 

(SUI't'lme a~.l$ ~O$Wonen 3,14 und 19) 

ArH;lalL 
2019 
EUR 

41303400 

745564600 

-704261 200 

8 121 800 

9285900 

-17407700 

-721 668900 

SOll 
2018 
EUR 

37476400 

714678300 

-$77201 900 

8125000 

8246800 

-16371 800 

-693573700 

DIfferenz 
2019-201$ 

EUR 

3827000 

30886300 

-27 OS9 300 

-3200 

1 039 100 

IST 
2017 
EUR 

~",~"··"""m~,.~_.,,,~,,w,=,,,~~,, 

43876833,47 

697 587 843,32 

-653 711 009,65 

4297228,66 

11041761,69 

-1 035 900 -15 336 990,35 

-28095 200 -669 050 000,20 
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Zweckbestimmung 

""_m~,",",,,,_",~,. 

Kosten für Bezüge und Nebenleistungen der 
Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und 
Richter 

Kosten tur AnwärterbezUge und Zulagen, Zu­
wendungen und sonstige Leistungen, die auf 
Gesetz beruhen. 

Kosten der Entgelte der Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer 

Planstellen 

2019 2018 

Bes.Gr. A 16 

Ansat~ SOLL 
2019 2018 
EUR ~UR 

. 411149440 392822560 

20764310 17 236180 

87041240 64797100 

Differenz 
2019,2018 

EUR 
~~~m~ 

+18 32G 880 

+8528130 

+22244140 

28 28 Leitende Regierungsdirektorin, Leitender Regierungsdirektor 
i')ief',lQn 1 (1) SteUen (Ur P~yehor(l~e(lI$()li(';l!(Js~n 

davon 1 (1) Stelle ohne BBsoldungsaufwand 

7 (7) erhßI!~f'i eIne Am\$:tt,l!Bge gem, § 46 t,ßesG NRW 

IST 
2017 
EUR 

374 375 258,09 

19239971,30 

92362530,74 

12 12 Leitende Regierungsmedizinaldirektorin, Leitender Regierungsmedizinaldirektor 
--------

40 40 Stellen 

3 
74 

21 
1 

Bes.Gr. A 15 
3 Dekanin, Dekan 

73 Regierungsdirektorin, Regierungsdirektor 
hie-rvon 38 (37) Stellen für Psychologen/Soziologen 
hleruoo 1 (1) $(eUe tür $ol':l~h;llen.M 
hi~rvon 2 ('1) Stellen ohne Besoldungsaufwand 

Auf diesen $!el!el'l können ~1~hlerh')!~e!Vfi:lc!)lel' c)E:ler StQ ... If,:~nwäUi~'II'\etVSI"';!iltl>MWälte de( BC$Gr. R 1 ödrJ!' R 2 
g~fm\11 werd~r\. 

21 Regierungsrnedizinaldirektorin, Regierungsmedizinaldirektor 
1 Schulr~tin, Schulrat -als I •• itung des Fachbereicl1s Padagogik im Justizvollzug Nordrhein· 

Westfalen-
--------

99 

1 
102 

18 
1 

123 

7 
2. 

93 

102 

98 Stellen 

Bes.Gr. A 14 
1 Oberregierungsmedizinalratin, Oberregierungsmedizinalrat 

100 Oberregierungsrätin, Oberregierungsrat 
hiervon 72 (72) Stellen tur PIIYCl1o!0gel'l/$o~lo!Qgel\ 
davon 5 (3) Stollen ohne BesOld(mgs8ufwand 

Oberstudienr~tin, Oberstudienrat 
(verwel'liJtms hei einer J~I$\lt\l(JII~U~So'ln$ttill) 

18 Pfarrerin, Pfarrer 
1 Rektorin, Rektor -als Leitung der Abteilung Pädagogisches Zentrum bei der 

Justizvolilugsanstalt Münster· 
Schulr~tin, Schulrat 

121 Stallen 

Bes.Gr. A 13 
7 Pfarrerin, Pfarrer 
2 Regierung,medizinalrätin, Regierungsll1edizinalrat (Einstiegsamt) 

6 Dionstwohnung(en) 
Dis Anzahl der Dienstwohnungen bezieht sich auf die BesoldungBgruppen A '1.3 (EA} bis A 1€iln der LaulbShngruppe 
2 . .2. 

78 Regie",ngsrätin, Regierungsrat (Einstiegsamt) 
hiervon 79 (73) Stellen für Psychologen/Soziologen 

Nefv()n:2 (..) Stellen Qtw: BetiOld(~(\gs;:qljf""'oVl(l 
Auf diesen Stellen können Rlchterinnen/Rlchter oder $taatsanwiiltinnen/$taatsanwalte der BesGr, f!: 1 gelllh{~ 
werden. 

87 Stellen 
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Veranschlagt sind Mittel für Dienstbezüge, Zulagen, Zuwendungen und sonsUge Lelsl!,mgen, diS auf Gesetz beruhen. Zudem sind die Mittel für 50n., 

stige Zulagen und Zuwendungen, wie z. B. Nachtdienslenlschadlgungen und Lehrlt,llagen (AufwandsentschadlglJngen) sowie Hausdienstvergütungen, 
bestimmt, 

Erläuterungen zu den Veränderungen bol don Planstell9n 

Ses, Gr, 

A 1(; 

A 14 

A 13 EA 

A 13"A 

A 13EA 

A 13 BA 

A 13 BA 

A 12 

A 12 

A 11 

A11 

A11 
A 11 

A11 

A 10 

A 10 

A 10 

A 10 

A 10 

A 10 

A 10 

A9EA 

AHA 

A9EA 
A9EA 

A9BA 

Ag BA 

A9BA 

A9BA 

A9BA 

Ag BA 

1 lieue Planstelle Regierungsdirektorin, Regierungsdirektor·· ohne Besoldungsaufwand -
Psychologzn. Psyct10loge 
2 neue Planstellen Oberregierungsratin, Oberregierungsrat ~ ahne Basaldungssufwand 

7 neue PlanSleUen RegJerungsr,aUr\, Reglerungsriilt 

2 neUe Planstellen Regierungsr~tin. Regierungsrat ~ ohne Besoldungsaufwand 

6 neue Planstellen ReglerungsraUn, Regienmgsrat - Psychologfn. PsyChologe 

Hebung von 1 Planstelle Sozialrätin. Sozialrat aus 1 Planstelle der BesGr. A 12 
(Sozlalamtaratfn. SO.7.falamtsrat) aufgrund SChlOsselung der Planstellen 
Umsetzung von 1 Planstelle Regierungsratln. Regierungsrat aus dem Kapitel 04 510 Tltal422 
01 

Hebung von 5 Planstellen SozjalalntSf~Uhl. So.:r.lalamtsrat aue 5 planstellen der BesGr. A 11 
(Sozialamtfrau. Sozialamtmann) aufgrund SchlO$selung der Planstellen 

Hebung von 1 Planstelle Sozlalamtsrätiri, SOlialamtsrat in 1 Planstelle der BesGr. A 13 
(Sozialratln. Soz.ialrat) aufgfund SchU,lsselung der Plaristellen 

Hebung vOn 8 Planstellen Sozialamtfrau. Sozialamtmann aus B Planstellen der BesGr. A 10 
(Sotialoberinspektorin. SOzialoberinSpektor) aufgrund SchlOsselung der Planstellen 
Hebung von 5 Planstellen Sozlalarntfrau. Sozialamtmann nach 5 Plans~eller) der BosGr. A 12 
(SOi:ialamtsr~tin. Sozialamisrat) aufgrund Schillsselung der Planstellen 

3 neue Planstellen Reglerungsi:1rrMrau, Reglerungsallltrnann - ohne Besoldungsaufwand 

Hebung vor\ 1 Plan5telle Technische Amtfrau. Technischer Amtmann aus 1 Planstelle der 
BesGr. A 10 (Technische Oberlnspektorht 'teChniSCher OberinSpek.tor) 

Hebung von 1 Planstelle Justizvollzugsamtfrau. Juslizvollzugsamtmann aus 1 Planstelle der 
BesGr'. A 10 (JustitvoUzugsoberinsepk.torin. Justizvollzugsoberinspektor) im Haushaltsvollzug 
2017 gemaß § 6 Ab •. 1 HHG ~017 

Hebung von 8 Planstellen SozialOberinspektorin. Sozialoberinspektor aus 8 Planstellen der 
BesGr. A 9 EA (So:dallnspeklor!r\. So.zllldiI"lSpektor) aufgrund SChlOsselung der Planstellen 

Hebung von 8 Planstellen Sozialoberinspektorin. Sozialoberinspektor nach 8 Planstellen der 
Bes(~r', A 11 (SOlialamtfrau. Sozialamtmann) aufgrund SchlOsselung der Planstellen 
1 neue Planstelle Sozialoberinspektorin. Sozialoberinspektof - ohne BesoldungSi;1ufwand 

1 neue Planst~lfe ReglenmgsobednspektMn. ReglerungsOberilispektor " ohne 
Besoldungsaufwand 

Hebung vOn 1 Planstelle Technische Oberinspeklorin. Technischer Oberinspektor In 1 
Planstelle der' SesGr. A 11 (TeChniSChe Amtfrau. Technischer Amtmann) 
Hebung von 1 Planstelle Justizvollzugsoberlnspektorln, Justlzvollzugsoberinspc:ktor In 1 
Planstelle der BesGr. A 11 (Justizvollzugsamtfrau. Justizvollzugsarnunann) Im Haushaltsvollzug 
2017 gemaß § 6 Abs. 1 HHG 2017 

Hebung von 1 Planstelle JustizvoU:.!,'ugsobarlnspektoiin •• )ust!zvollzugsobedf"l.spektor· all5 1 
Planstelle der BesGr. A 9 m. Z. (Justizvollzugsamtsinpektorin. Jl..lstlzvolizugsamtslnspektof nl. 

Z,) im Haushaltsvollzug 2017 

Hebung von a Pian$~aUen Sozlallnspektodn. S()~lalinspe"'tor in 8 PIansielIen der BesGr. A 10 
(Sozialoberlnspektofln, Sozlaloberlnspsktof) aufgrurld SChlO$selung der Planstellen 

Umsetzung vrm 1 Planstelle Regierungsinspektorin. Regierungsinspektor in das Kapitel 04 010 
Tilal422 011m Hau'hall,vollzug 2018 gem~ß § 6 Ab'. 7 HHG2018 

4 neue Planstellen Sozialinspektorin. SozialInspektor 

5 neue ~la(1$teUen Regierungsinspeklorin. Regierungsinspektor 
3, neue Planstellen Juslizvollzugsamtsinspektorin. Justizvollzugsamtslnspoktor - ohne 
Besoldung.s.aufwand 
1 neue Planstelle Betriebsinspektorin. 8etdebsiMpektor rni\ Ariltslulage - ohne 
Besoldungsaufwand 
1 neue Planstelle .IUSli,ZVOllzlJgMmtsfnspektorin. Justizvollzugsarntsinspektor mit Amtszulage • 
ohna Besoldungsaufwand 
Umsetzung von 2 Planstellen Juslizvollzugsamtsinspektorln. Justlzvollzugsamtslnspektor - ohna 
Besoldungs8ufwand" in das Kapitel 04 510 Titel 422 01 

Hebung von 3 Planstellen JusUzvollzugsal'l1lsinspektOfln .• JusU.zV'ollzugsamtslnspektof 1(1 .3 
Planstellen der BesGr. A 8 (JusUzvolizugshauptsekretMn. JusUzvolizugshauplsekretar) 

Hebung IltJr'l 1 Planstelle Justizvollzugsamtsinspektorin. Justizvollzugsamtsinspektor m. Z. in 
1 ~tan.stene ~er SesGt. A 10 (JustlzvOUzugsoberinspektorin. JustizvOllzugsoberinspektor) im 
Hau'hallsvolI'U9 2017 

7. 
7 
2 

6 

5 

8 

3 

4 
5 

3 

5 

8 

8 

3 
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111 

18 
10 

19 

158 

46 

54 

1 

101 

Bes.Gr. A 13 
111 Oberlehrerin, Oberlehrer -an einer JlIstizvollzligsanstalt. 

AWf i~ie$~n Ste:llen di.jrfl)f~ .>luch B!8s(;häftigtl1l dGr Entgotlgruppe 13 de8 pädagogIschen Dienstes geführt werden. 

17 RegierungsratIn, Regierungsrat (Beförderungsamt) 
10 SQnderschuliehrerin, Sonderschullehl'er 

(V~rw~md~rig ~n t.':irlel' J1.lSli.tvollzuQsan:.-;taU) 

18 So"ielrätin, Soziatrat 
'~--' 

156 Stellen 

8es,Gr, A 12 
46 Regierungsamtsratin, Regierllngsemtsrat 

davon 1 (1) Stelle ohne BesoldLingsaufwand 

50 SO<:ialamt.r_tin, Sozialamtsrat 
dallon 1 (1) $(t;!I1~ oMe ai;!SQh;hfl'1i,1~i\~lfW<:lr'1t:l 

Technische Amtsratin, Technischer Amtsrat 

97 Stellen 

Bes,Gr, A 11 
2 2 Bibliotheksamtfrau, Bibliotheksamtmann 

94 91 Regierungsamtrrau, Regierungsamtmann 
(Ü'iIlQI~ 10 (7) Stellen oh!i{l- 8eiiÖ!dung'.l<lufwand 

95 92 So,ialamtfrau, SOlialamtmann 
9 8 Justizvollzugsemtfrau, Justizvollzugsamtmann 
6 5 Technische Amtfrau, Technischer Amtmann 

~~-_ . .,_._~,.", 

206 198 Stellen 

Ses.Gr, A 10 
Bibliotheksoberinspektorin, Bibllothek,oberinspektor 

16 16 Justizvollzugsoberinspektorin, Justi.voll4ugsoberinspektor 
91 90 Regioflmgsoberinspektorin, Regierungsoberinspektor 

davOn '3 (;?;) $\~f!er'l ohne Be$OldUrigs~ufwar\d 

97 96 Sozialoberinspektorin, Sozialoberinspektor 
davon 'I (-) Stelle ohne Besoldungsau(w8nd 

12 13 Technische Oberinspektorin, Technischer Oberinspektor 
~_.-.c. ____ _ 

216 215 Stellen 

72 
85 

Bes.Gr. A 9 
68 Regierungsinspektorin, Regierungsinspektor 
89 Sozialinspektorin, Sozial inspektor 

20 Dienslwohnung(en) 
Die Anzahl der Dienstwohnungen. be:/:lehl si~h ~ijl die ae!;'(Ild~mg~gr\ippen A 9 mAl bis A 13- in der 1.0Il..1fbatmgruppt;' 
2.1 --------

157 157 Stellen 

Bes.Gr. A9 
164 163 Setriebsinspektorin, Betriebsinspektor 

S8 (67) erMlten l::iM Amt-szultl9G nach Fußnote 1 zur Besoldung.sgruppe A 9 
davon 1 H SIe!le ohne ae~oldwn9~~(.lIW~nd 

1,509 1,511 J ustizvollzugsamtsi nspektorin, J LlS tizvollzugsam ts inspektor 
528 (528) 4!lrhalte-n eine AmtBzulage nach Fußnote 1 zur Besoldungagruppe A 9 
(Iavon 4 (2) S1ellen (ll1ne e~$olt,iu"g$O'.!tJfw~nd 

110 110 Regierung.amtsinspektorin, Regierungsamtsinspektor 
~7 (;37) erl);!Illen eine Amt$'!:\If~\'.Ie nneh F(Ißriot~ 1 zur 8ejjOI(h.n'lg~g(I.IPPf.l A 9 

1,783 1.784 Stellen 

Bes.Gr. A 8 
310 273 Hauptworkmeisterin, Hauptwerkmeister 

diilVM 1 (-) kw zum 31.08.2019 

2.893 2.849 JustlzvOllzugshauptsekretarin, Justi,voll,ugshauptsekretar 
davon 0 (1) Kw ;?,Um J1 ,12,;?O18 
davon 1 (-) kw zum 31.12 . .2019 

71 69 Regierungshauptsekretärin, Regierungshauptsekretär 
davon 2 H SleJlen ohne Be.soldung:;aufwand 

3.274 3.191 Stellen 
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Erläuterungen 
~-~-"-""-""--" .. __ ."'-"'-""-"""".,"".".,,_."-""'-""'_.,,~-,--~~--------------,,-~-~ 
Erläuterungen zu den Veränderungon bel don Planstellen 

Ses. Gr, 

AB 

Aß 

A8 

AB 

A8 

Aß 

A8 

A 7 EA 

A 7EA 

A 7EA 

A 7 E.A 
A 7 E.A 

A7EA 

A 7EA 
A 7EA 

A 7 EA 

A6EA 

A6EA 

Erl~uterungen 

Hebung von 41 Planstellen ,JuS{ilvöllzugshauplsekretärin. JustizvollzugshBuptsekreUl.r) aus 41 
Plansteller\ der SesGr, A "{ (Justil.VOUzugsobersekret.arin, JU$ti~l/ollz:ugsobersekretar) aufgrund 
SchlOsselung der Plans(ellen 

Hel:long VOll 36 Planstellen Hauplwerk,meisterin, H~uptwerknleister aus 36 Planstellen der 
Be,Gr, A 7 (Oberw.rkmel.te<ln, Ou.rworkn>Olst.r) .urgrund SCl1l1ls •• lung tlet Planstellen 

1 neue Planstelle Justizvollzugshauptsekret.El.rin. Justizvollzugshauptsekret::lr (kw zum 
31.12,2019) im HaUSllalt.volizug 2018 gen>~ß § 6. Ab,,, 4 S.tz 1 Nr. 2 HHG 2018 
2 neue Planstellen Regjerungshauptsekre!~rin, Regierungshauptsekretar - ohne 
Besoldungsaufwand 

Hebung von 3 Planstellen Justizvolizugshaup!seKl'elarln, JUSIl1:vollzug$hauplsekfelar aus ;3 
Planstellen der BesGr. A 9 (Juslizvollzugsamtsinspektorin, JusUzvoUzugsamtslnspektor) 

1 neue PlanSlelle HaiJptwefkmeisterln, HauptW(Hkmeister (kW llJm 31 ,08,:?OHJ) im 
Hausl1altsvollzug 2Q18 gemaß § 6 a Ab •. 4 Satz 1 Nr, 2 HHG 2018 
Realisierung von 1 kwNermerk mit der Befristung "31.12.2018" bei·1 Planstelle 
JusttzlloUt.ugshauptsekretarin, JU5tizvollzug$haupt5ekret~r 
Hebung von 6 Planstellen Regierungsobersekretarln, Re9jerungsobersekret~r aus 5 Planstellen 
der BesGr. A 6 (Regierungssekretärin, Regierungssekret~r) aufgrund SchlOsselung der 
p!ansteUeri 

Hebung von 41 Planstellen JustlzvoUzugsobersekretarln. Justizvollzugsobersekretar nach 
41 Planstellen der BesGr. A 8 (Justizvollzugshauptsekretärin. Justizvollzugshauptsekret<1r) 
aufgrund SChlOssetung der Planstellen 
Hebung von 36 Planstellen OberwerkmeIsterin. Oberwerkmeister In 36 Planstellen der BesGr. A 
8 (Hauptwerkmeisterin. Hauptwerkmeister) aufgrund SchlOsselung der Planstellen 
42 neue PtanSlellen ObOf'\/VerKmels\erln, OberwetkrT1e!ster 

1 neue Planstelle Justi:r.völl:t.ugsober.sekret.ärin. JustizvoUzugsobersekretär (kw zum 31.D5.2D19) 
11<> Haushallsvoll.ug 2016 gent, § 6. Ab." Salt. , Nt, Z HHG 20'S 
1 neue Planstelle Justizvollzugsobersekrettlrin. JustizvoUzugsobersekretar (kw zum 16.01.2020) 
in> HaUshallovollzug 2018 gen>, § 6. Ab., 4 Satz 1 Nr. 2. HHG 2018 

10 neue Planstellen Oberwerkmeisterin. Oberwerkmeister 

63 neue Plal,steUen JustlzvoUzugsobt:!rsektet::irin, ,Ju$ti:tvotl:r.U9$ober'$ekret~r 
Realisierung von 1 kwNermerk mit der Befristung "31.12.2018" bei 1 Planstelle 
JU$t1l.VOUitJgsoberseK(et~rin, Justizvolll.ugsobel'sekreHilr 
Hebung von 5 Planstellen Regierungssekret:ilrin. Regierungssekretjr nach 5 Planstellen der 
BesGr. A 7 (Regierungsober5ekret~rin, Regierungsobersekretär) aufgrund SchlOsselung der 
ptarlstellen 
1 neue Planstelle Regierungssekretarin, Regierungssekretar 

41 

36 

2 

5 

10 

63 

41 

36 

5 

----~'"-.,.,'"-_ .. , . .,., .. _"""'_.,,"'""'.""'.""''''".,,~."._.''''''-"-._-"''''_._-''''-_.~~~~--~~-~~~-~-~-~-~ 
Zusammen 

Abgoordnete ao.mtlnnen "nd a •• mt" 

Bes. Gr. 

A 14 
A 12 
A 11 
A8 

Zusammen 

DierIstbezeiChnung 

Oberregierungsr~trn/Oberregierung5rat 
Regierungsamtsrätin/Regierungsamtsrat 
Regierungsamtfrau/Regierungsamtmann 
Reglerungshauptsakrell:irinlReglerungshaupt.sekret.l:lr 

Anzahl t;jer beabsichtigten Elnstsllwngerl: 

Z70 115 

2019 2018 

2 2 

3 3 

Die ElnstellungsqUQte for AssessorInnen/Assessoren rlct~tet siCh nach der Zahl der freien bZw, nach der- Zatll det 1"elwerdelidef~ ~Ian- und HUfsateUen 
In der Laufbahngruppe 2", 2weites Eil'1sllegsamt. 

Ausgaben fOr AnwarterbezOge und Zulagen. Zuwendungen und sonstige Leistungen. die auf Gesetz beruhen. 
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Zwackbastimmung 

80,,8r, A 7 
1.900 1.877 Justlzvollzugsobersekretarin, Justi,volI,ugsob.rsekret.r 

davon 0 (1) kw zum 31:12.20'lS. Ci (6) kw zum 31."12.2020 

d<1\10n 1 (-) kw zum 31.05.2019 
davon 1 H kw zum 16.01,2020 

125 109 Oberwerkmeisterin, Oberwerkmeister 
60 55 Regle'ungsobersekret~rin, Regierungsobersekretar 

2.085 2.041 Stellen 

30 
aes,Gr. Aß 

34 Regierungssek,etarin, Reglerun9ssekretar (EInstiegsamt) 
224Dienstwohnung(en) 
Die Anzahl dar Dienstwohnungen bezieht sich auf die as!!oldungsgf(Jppen A I;i ((~A) bi$ A 9 lt"1 (le~ l,j";\(J1b~t1I'l!::lr~mpe 
1.2. 

8.3"14 8.219 Planstellen 

250 

364 
838 

7.172 

346 
823 

7.050 

davon 
DtenstwOhnungsinhaber 

Gliederung nach Laufbahngruppan 

Laufbahngruppe 2.2 
Laufbahngruppo 2,1 
Laufbahngruppe 1.2 
L.ufbahngruppe 1,1 

Leerstellen 

2019 2018 

ßes,Gr, A 15 
Regierungsmedizinaldirektorin, Regierungsmedi:Z;inaldirektor 

8es,Gr, A 14 
1 Oberregle,ungsmedlzlnalrätln, Oberregierungsmedizinalrat 

2 5 Oberregierungsrätin, Ot,erregierungsrat 

2 6 Stellen 

Bes.Gr. A 13 
5 7 Regierungsrätin, Regierungsrat (Einstiegsamt) 

Bes.Gr. A 13 
2 Oberlehrerin, Oberlehrer -an einer Jystilvollzugsanstalt-
1 Regierungsratin, Regierungsr.t (Beförderungs.mt) 

-------~ 

2 3 Stellen 

ßes.Gr. A 11 
.1 2 Sozialemtfrau, SOlial.mtmann 

Bes,Gr. A 10 
3 3 Regierungsoberinspektorin, Regierung.oberlnspektor 
5 6 Sozialoberinspektorin, Sozialoberinspektor 

--------
8 9 Stellen 

1 
5 

6 

Be$.Gr. A 9 
1 Regierungsinspektorin, Regierungsinspektor 
4 Sozialinspektorin, SOLiallnspektor 

5 Stellen 

Bes,Gr, A 9 
Justizvollzugsamtsinspektorin, JustizvOllzugsamt$inspektor 
1 (1) erhält eine Amtszulage nach FUßnote 1 zur ße$oldungsgruppe A!;l 

Reglerllngs.mtsinspektorin, Reglerungsemtsinspektor 
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Erläuterungen 
--""""""""""~"""~""",,""""""~--~~~~~~~~-

Stallen 10r Beamtinnen und Beamte auf Widerruf Im Vo~bereltung$di$li$t 
~~~~---------------

Elngar'\gsflmt Dienstbezeichnung 2019 2018 
""""""""-""."--~~~~~~~~-----""""""""""-"""""""""-""'''""""""""--~ 

Beamtinnen und Beamto auf Widerruf Im Vorbereitungsdienst 

A 9 EA Reglerung$il)spektorenanw~rterin/Regierungslnspektorenanwarter 

A 7 EA JUSlitvOIli:ugsobersekretäranwt1rterin/Justlzvollzugsobarsskrat,/),rarlwMter 
A 7 EA Oberwerkmeisteranw~rterin/Oberwerkmelsteranw~rter 

A6EA 

Zusammen 

Dazu 

Regierungssekrelaranwartarin/ReglorunglSsek(etäranwarter 

Verwaltoogspraklikantinnen I VerwaltungspraktIkanten 

Verwaltungslehrlinge 

Anzahl der b&abS!efltlgtEm Einstellungon 

A 9 EA Reglerl,Jng$lnspek~orem;l:IlWärterin/Regierungsinspektorenanw~r1er 

A 7 EA JusUzvollz,ugsobersekretäranwärterin/Justlzvolizugsobersekrel~ranwarler 

A 7 EA Ob~HWe(kli'leisteranwärterin/Oberwerkmeisteranwa:rter 

A6EA 

Zusammen 

Reglerungssekret~ranw.!:lrterjn/Regierungssekretaraf\warte.r 

97 
926 

74 
84 

1181 

29 
466 

34 
40 

569 

83 
694 

73 
'jA 

904 

30 
230 

20 
24 

304 

AUS dIesem Titel werden GesamtbezOge und Zulagen. Zuwendungen ut1d sonstige Leistungen. die auf Tarifvertrag beruhen. finanzIert. Daneben sind 
Mittel t'O( sonstlge Zulagen und Zuwendungen (Zulagen an abgeordnete Arbeitnehrnerinnen und Arbeitnehmer) enthalten. 

Nachldienstentschadlgungen sind nach Maßgabe des § 3 b des ElnkommensteuergesetZGS elhkommen5teuerfreL 

Stellen fUr Arbeltnehmorlnn@n und Arboltnohmer 
"~.,.------------"-'"""""""'-"-""."-"""""------------------" 

Elngrupplenmg I 
~~~.w."""~. 

StellensoU SteUensoU mehr (+) I 
Einr~lhUr)g vergleichbar Laufbahngruppe 2019 2018 wenIger (~) 
A-T~---------~-""-"""'"""-"""""-"""-_·_------------------:-~~~-,---~ ~M'~'~'''~'.~'' 

3 3 
Laufbahngruppe 2.2 

Laufbahng(uppe;;:.1 

Laufbahngruppe 1.2 

Gesamt 

Erläuterungen zu don Vorändorungem b91 den StaUen für Arbeltnehrnerinnen und Arbeltnohmer 

Eingruppierung I 

Einreihung 
vergleIchbar 
Lautbahngruppe 

Etläuterungen 

63 
90 

511 

667 

58 +5 

90 
511 

~,"~M~~~"~_M_." 

662 +5 
"_.""'~~.~~." .. ,,"~~"-

Zugang Abgang 

-~-""'"-"-"""--""-"~-----------" ,,--",,"""""""""""---"'-""""""------------
Lau1bahngr'uppe 5 neue Stellen für Arbeitnehmerlnnan und Arbeitnehmer vgl. der ~~(·k 2.2 (EG A 7.) 
2.2 

St.llon /Ur Au",ublldend. 

SezeJchmmg 

1. Nach dem Berufsbi!dungsgesetz 
a) verwaltungsbezogen 
b) nicht verwaltungsbe2.ogon 

2. Praktikanten/PraklikanUnnen 
3. SchOlerlSch/..llerinnen 

") mit Entgett 
b) ohne Entgelt 

5 

00 50 

"-----------",,---,,""""""""""""",,-",,""'"'""",,"""""""--"-------------------
Zusammen 50 50 

Bel den PraKtikanten handelt es sich um BerufspraktIkanten der Sozialarbolt. 
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Zweckbestimmung 
~-'-'''''_.-''''--'-~~~---~''-''''-''''''-''-'''' 

Be •. Gr. A 8 
1 Hauptwerkmeisterin. Hauptwerkmeister 

36 48 Justizvotlzug.llaupt •• kretMn. Justizvotlzugsheuptsekretär 
4 6 Regierungshauptsekretarin. Reglerung$hauptsekret~r 

41 54 Stetlen 

Bes.Gr. A 7 
55 79 Justizvotlzugsobersekretllrin, Justizvotlzugsobersekretär 

2: Oberwerkmeisterin, Oberwerkrneister 
5 3 Reglerungsob.rsekretMn, R.gierungsobersekret~r 

62 82 Stetlen 

e.S.Gr, A 6 
3 3 Regierung.sekretärin, Regierungssekretär (Einstiegsamt) 

131 173 Leerstetlen 
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Erläuterungen 

Bemerkung zum VOU:tugs~ und verwaltungsdienst hi der laufbahngruppa 2.1 Im JU9ti~vOUzu9: 
Von den 324 Planstallerl des VOllzugs~ und verwaltungsdienstes lfl der I.aufbahngruppe 2.1 im JUSHlVOllzug entfallen 7 Stellen auf Beamte, für (.l]e 
'gemäß § 1 Abs, 1 t.<!uidesobergrenzenve((;II'dnung NRW eine Übel'sclireitung der Obergrenzen des § 27 Abs, 1 Lande51beSoldungsgesett NRW :tt,JI~h)$jg 
Ist 

ADV-Ablaufplanung. Programmierung (6): 
A 13 (10 v.H.): 1 
A 12 (20 v.H.): 1 
A 1'1 (50 v.H.): 3 
A 10 (13 v.H.): 1 
A 9 (7 v.H.): 0 

VorprOfung5~5tenen (1): 
A 13 (10 v,H.): 0 
A 12 (30 v,H,): 1 
A 11 (30 v,H.): 0 
A 10 (19,5 v,H,): 0 
A 9 (10,5 v.H,): 0 

Bemorkung zum VerwaltungsdlQn$t In der Laufbahngruppe 1.21m Justl.:t.vollzug: 
Von dan 271 PI.;lnsteUen des VerwaltungsdlenSles In der Laufbahngruppe 1 ,21m JuSU:z,VOU2Ug entfallen 131 S~ellen auf Eleamte, tor die gemaß § 1 Abs, 
1 Landesobergren:zenverordnung NR,W eine überschreitung der Obergrenzen des § 27 Abs, 1 Landesbesoldungsgesetz NRW ll,l!asslg ist. 
Von diesen Planstellen sInd ausgebracht: 

Beamte mit Sachbearbeiteraufgaben (122): 
A 9 (80 v.H.): 97 (davon 34 mil Zulage) 
A 8 (20 v,H.): 25 

ADV-Ablau(plantJng, Programmierung (9): 
A 9 (20 v,H.): 1 
A 8 (50 v.H,): 5 
A 7 (20 v,H,): 1 
A 6 (10 V,H.): 2 

Bemorkung zum Workdlenst in der laufbahngruppo 1.21m JustIzvollzug: 
FOr die 597 Planstellen des Werkdienstes in der Laufballngruppe 1.2 Im Justizvollzug Ist gem~ß § 2 der JustizvolizugsnStellenobergrenzenverordnung 
eine überschreitung der Obergrenzen des § 27 Abs. 1 Landesbesoldungsgesetzes zulässig. Von diesen Planstellen sind ausgebracht 

A 9 (30 V.H.): 163 (daVOn 57 mit Aml$7.\Jlage) 
A a (50 v,H,): 309 
A 7 (20 v.HJ 125 

Bomerkung zum allgemeinen Vollzugsdienst in der Laufbahngruppo 1.21m JustIzvollzug: 
FOr 6.289 Planstellen des mittleren allgemeinen Vollzugsdienstes In der Laufbahngruppe 1.2 im Justizvollzug ist gem.tlß § 2 der Justizvollzugs·Stelleno· 
bergrenzenverordnung eine überschreitung der Obergrenzen des § 27 Abs. 1 Landesbesoldungsgesetzes zulasslg. 
Von diesen Planstellen sind ausgebracht: 

A 9 (25 v.H.): 1.505 (davon 528 mit Amiszulage) 
A 8 (45 v,H.): 2,892 
A 7 (30 v,H,): 1,892 

Erläuterungen zu d9n Stellen für Arbeltnehmorlnnen und Arbeltnehmor ~kwN9rm9rke 

haushalts technische 
Einreihung 
vergleichbar 

Anzahl kw- QuaUfizlerung 
Vermerke 

201 9 2018 zurn/ab Datum/Bedingung Er1a:uterungen 
.~~~~ "~.~_ ~~"".,~ ~m ~~_.~"~.. """M"~., .. m'~"".'."M" "=".~"~."~'~~'="""'~'~.~'."'~"M"""""~"",~=''''''W ,~. 

~~.~~!!l,~"!::.§12n~.~~.~M"_~~,",~.,"~"~."~.,",,m~~,," .. ~~ ... ",,.",'~~'.'.~."~~."~~'''~~''''''=W''''~~'~'''M'~''~'''~~"''''~M~'_~~~~ __ '~'~~M~~M~ ___ '"_~~'~" ___ _ 

31,12,2020 

zum 31,12,2020 

l)niSel:,,:ung des P(ojekts I'Hau$ der IntensltlpMagoglschan Betreuulig Im 
Jugendvoll.ug" 

umsetzung des prOjekts "Haus der intenslvpMagoglschen 6etfE!Wung 1m 
JUgEHldVOI!2Ug" 



EPOS. NRW - Modellversuch ProduktIlaushalt - Ergilnzung zum Erfilulerungsband Epl. 04 •.. _ 

1. Weiterentwicklung der Konzeption zum Produkthaushalt als Grundlage des Modell­

versuchs 

Im Rahmen des Modellversuchs zur Erprobung des Produkthaushalts ist tor das Haushallsjahr 

2019 in der Budgeteinheit der Justizvollzugseinrichtungen neben dem kameralen Haushalt 

auch ein Produkthaushalt aufgestellt worden. Der ModellversUCh basiert auf der Kabinettent­

scheidung zur Weiterführung des Rollouts von EPOS.NRW vom 30.10.2012, der zufolge vor 

der abschließenden Kabinettentscheidung über die Umstellung des gesamten Landeshaus­

halts auf ProdukthauShalte eine Erprobung stattfinden soll. Uliter Federführung des Ministeri­

ums der Finanzen ist ein Feinkonzept zum MOdellversuch einschließlich eines Musters des 

Produkthaushalts entwickelt worden. 

Im September 2014 wurde das Konzept in der Arbeitsgruppe "Haushaltsrecht und Haushalts­

vollzug" des Haushalts- und Finanzausschusses vorgestellt. In mehreren Sitzungen der AG 

Haushaltsrecht und der übleuterunde des Rechtsausschusses wurden sodann die Kennzah­

len und Produktstrukturen des Produkthaushalts verfeinert. Die Ergebnisse sind in den Entwurf 

des Produkthaushalts eingeflossen. 

Die wesentliche Veränderung zum kameralen Haushalt stellt dabei die Mittelzuweisung nach 

Leistungszwecken statt nach Titeln dar, wobei Art und Umfang der zu erbringenden Leistun­

gen durch Gesetz oder den Haushaltsplan verbindlich festzulegen sind, Konkret bedeutet dies 

f(lr den Justizvollzug eine Mittelzuweisung im Produkthaushall in Form von Budgets. 

1.1. Produktgruppen und Produkte 

Im Haushaltsplanentwurf sind hierzu die nachfolgenden Produktgruppen aufgeführt, denen 

Budgets zugewiesen werden sollen. Die erforderlichen Budgets orientieren sich neben den 

fixen Kosten (z.B. Personalausgaben, Ausgaben für die Mieten und Pachten sowie die Unter~ 

haltung der Liegenschaften) an variablen Kosten (z.B. Kosten für die Verpflegung, Zuweisun­

gen und Zuschüsse, Investitionen). 

Die Produktgruppen bestehen aus einem oder mehreren Produkten. Die Angaben zu den Haft­

pli;\tzen in der nachfolgenden Tabelle stellen den voraussichtlichen Stand zum 01.01.2019 dar. 
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Produktgrupp. Produkte Haftplätzo davon nioht belegbar 

FS ~iwachsen.nvollzug 
_~"~,n.~. __ 

Q~schlossen: 7.048 E; goschlossen: 577 E 
Freiheitsstrafe (FS) Männer geschlossen 1.848 G 16B G 
ErwachsenanvoU:r.ug 

FS Erwachsenenvollzug offen: 1.312 E offen: 19 . E 
Männer 

Männer offen 2.337 G 60 G 
Jugendvoll.ug Männe, geschlossen: 973 .<' geschlossen: 26 :E 
geschlossen 122G 0 G 

Jugendvoll~ug Männer 
offen: 124: E offen: 0 E 

Jugendvollzug Mäfll1er offen 
2001G O.G 

~.~.~~~ 

Untersuchungshaft Wnner -2.06S:E Erwachsene: ' Erwachsene: 243 E 
875'G 73 G Untersuchungshaft Wnner 

Jugendliche: 3B1 E Ju,g!3:ndH,c,~a: E 
58 G 0 .G 

Frauenvollzug geschlossen: : 575 'E ,g,f:!~c::,~,I!:)~,~~,':l; 25 E 
210 ;G 6 :G 
190 E offen: 0 E 

Frauenvollzug (offen, 106 G 0 G 
geschlossen, U·Haft, MKE) 68 E Mädchen: 

8 'G 
MKE (offen): 16 E MKE (offen): 

0 G 
Sicherungsverwahrung männlich: 140 E männlich: 

Sicherungsverwahrung OG 
(Wnner. Frauen) weibHcl"l: 1 E weiblich: 

G 0 :G 
Jugendarrest männlich: E männlich: 0 :E 

Jugendarrest (I\.IIanner, G 0 G 
Frauel1) weiblich: 17 E weiblich: 0 'E 

10G 0 G 
"~~"~w.~~~~~ ~-""~,~~-

Sei1andlung im männlich: 22 : oe männlich: 0 E 
Behandlung Justizvollzugskrankenhaus 180 'G 0 G 
JustizvollzugskrankEmhaus 

weiblich: 6'\ 'E weiblich: 0"; E 
(I'IIUinner, Frauen) 

20 G 6'G ----- ~,~"~-~ 

sonstige Freiheitsentziehung männlich: 231 E männlich: 1 'E 
Sonstige (Männer und Frauen) " Zivilhaft, 54 :G 40.G 
Freiheitsentziehung Ordnungshaft, weiblich: 2 E weiblich: 0'10 

Durchlief~ungshaft pp. 0 G OG 
-,~~ ... ~~ 

Die Jahresdurchschnittsbelegung lag im Jahr 2017 bei 

• den Justizvollzugsanstalten des Landes bei 

• den Jugendarrestanstalten bei 

• insgesamt bei 

15,669 Gefangenen, 

128 Arrestanten/innen, 

15.797 Gefangenen. 



Bei den weiblichen Inhaftierten ist eine weitere kosten mäßige Aufteilung nach den einzelnen 

Vollzugsformen derzeit noch nicht möglich. Ausgenommen hiervon ist die Mutter-Kind-Einrich­

tung im Justizvollzugskrankenhaus NRW, für die sich die Kosten im Modellversuch für 2017 

folgenderrnaßen dargestellt haben: 

Kostenplan 
EUR 

Isachkosten 231.693 

f'\bschreibungen 9.398 

Im Justizvollzugskrankenhaus NRW wird die Unterbringung jeweils den zur Genesung not­

wendigen Erfordernissen angepasst, so dass im Bedarfsfall sowohl weibliche als auch männ­

liche Inhaftierte einzeln untergebracht werden können. 

Im Rahmen der Pilotierung können für die aufgeführten Produktgruppen Einzelergebnisse er­

mittelt werden. Auf der Grundlage der Pilotierungsergebnisse soll die derzeit bestehende Pro­

duktgruppenstruktur überprüft werden. Dabei wird auch eine weitere Ausdifferenzierung der 

bestehenden Produkte im Bereich des Frauenvollzugs. des Jugendarrests und bei der Be­

handlung im Justizvollzugskrankenhaus im Fokus stehen. 

1.2. Produktabgeltung 

Für jede Produktgruppe werden im Dispositiv die "Gesamtkosten" (Summe der Produktkosten) 

und die "Erlöse in eigener Verantwortung" geplant sowie eine verbindliche quantitative Kenn­

zahl festgelegt, die Rückschlüsse Ober die Art und die Menge der zu erbringenden Leistung 

erlaubt. "Eigene Verantwortung" bedeutet in diesem Fall. dass die Erlöse der Budgetunterein­

heit (ooJustizvolizugsanstalt) direkt wieder zur Verfügung stehen; sie wirken sich insgesamt 

budgeterhöhend aus (z. B. Einnahmen der Arbeitstherapie oder sogenannte "Rotabsetzun­

gen"). Im Gegensatz dazu handelt es sich bei "Neutralen Erlösen" um tatsäChliChe Einnahmen. 

die dem Landeshaushalt zugeführt werden. 

Im Regelfall werden die "Gesamtkosten" die "Erlöse in eigener Verantwortung" übersteigen. 

Damit die Budgeteinheit .die veranschlagten Kosten für die nach Art und Umfang geplanten 



Leistungen decken kann, erMlt sie im Rahmen des parlamentariSChen Bewilligungsprozesses 

die Produktabgeltung. 

Oie "Produktabgeltung des Ergebnisbudgets" ergibt sich aus der Summe der "Gesamtkosten" 

abzüglich der Summe der "Erlöse in eigener Verantwortung" über alle Produktgruppen einer 

Budgeteinheit. Oie Produktabgeltung stellt damit im Haushaltsplan den zu ermächtigenden 

ZufOhrungsbedarf dar, um die anfallenden Kosten der Budgeteinheit abzudecken. 

2. Kennzahleninformationen 

Für jedes Budget werden im Produkthaushalt stark aggregierte Angaben zu den Kosten ge­

macht Differenziert wird künftig im Wesentlichen nur noch zwischen Personalkosten, Sach­

kosten und Abschreibungen. Detailliertere Informationen zum Mitteleinsatz (Auszahlungen 

und Einzahlungen bzw. Aufwände und Ertrilge) im Vergleich zum kameralen Haushalt sollen 

durch Kennzahlen ermöglicht werden, die über Menge und Qualität der Leistungen sowie ggf. 

auch zu den damit angestrebten Wirkungen informieren. Damit soll der Wandel von der "Input"­

zur "Output"-Orientierung vollzogen werden. Dabei darf nicht unberücksichtigt bleiben, dass 

der Hauptteil der Kosten fix ist und sich nicht unmittelbar oder proportional mit der Menge der 

erbrachten Leistungen verilndern wird. 

Kennzahleninformationen und unterjliihrige Steuerungsimpulse benötigen eine fundierte Da­

tenbasis. Seit EinfOhrung von EPOS.NRW in der Budgeteinheit Justizvollzug wird daher auf 

eine Standardisierung von Behandlungsmaßnahmen, Kennzahlen und sogenannten Kosten~ 

stelleninformationen hingewirkt. 

Die Resozialisierung inhaftierter Straftäter soll durch einen wirksamen, aktivierenden Behand­

lungsvollzug verbessert werden. Um die Wirksamkeit der ergriffenen Maßnahmen und den 

Stand der Umsetzung der vollzugspolitisch gesetzten Ziele haushalterisch im Sinne eines ef­

fektiven und ziel bezogenen Ressourceneinsatzes zu messen, werden als Hilfsindikatoren so­

genannte (Finanz~) Kennzahlen herangezogen. Für den Haushalt wesentliche Kennzahlen (" 

$teuerungs~ und budgetrelevant) werden in dem Produkthaushalt dargestellt. Wertvolle, dar­

über hinaus vorhandene Informationen und Daten werden im Hinblick auf weitere Entschei~ 

dungsprozesse nachfolgend abgebildet. 
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"~~,,~., .. ~,~-~ .. "' "~."".""".,"~,~~ . ,~."'" .. " ,,,-

Kennz ahl Zielwert 2019 ., "".",._-"."-_.,,, 

Nicht belegb._a!.!<.t!~p'lätze [0 i 1.300 
--"'~~~~~"'".,,~.,,"~ 

m Jahr] 

Anzahl der Hafllage [absolJ!~L. .• , ,,,- ,,,_ .. ,,_.E 959 ~g.9 .. q_ 

ErstaufnahmElD,.:.l.\l,l;L$nge aus d er Fre iheit - fabs,] 

Abgänge, Ende der Strafe :J§.~ 

Kosten deLY.§:.a?llegung - gesam ro] 

'll.1_.,_ 

I-[Eu 

Anzahl der Arbeitstage der Gefa ,Qjabs,] 

"W" .. ,,~~~"'''~''"''"",,"~~,·~ 

___ m",~." .. ,,~w~.,,~~"·~~~ 

Anzahl,,9§!L.fi:Ell§:!I.,Beschäftigung sverhä Itnisse [0 im JatlfL""."."_ .. ,,,_. 

Kosten pro Beschäftiounost~JLY angenen [Euro] 

Ausla~!1!D.g,;_%!.9!!3 der berufliche n Bildu ngsmaßnahmeDJ,!!!L,_ .. _ .•. 

Auslastungsquote der sChulisch en Bild unqsmaßnahmen [%] 

Kosten pr2,,§jldldn.a~!ag gesamt 
~~.~~.'."M'~~'~.""~"'~~~~ 

Kosten pro Bildungstaq (schulis ... 

Kosten pro Bildungs!§l.9..il:?.!:O[!!.flL« 

.. ,~.\!~I'§!!ltun9s9uote Soziales Trai ning (J ugen2~9.1~l:!.9.Ufo ] 

Auslastungsquote sozialthera~ llehandlung (Jugendvollzuol f%1 utische 
~.~,--

22.220 

12,726 
'"~~,~~~""~'""~~.~ 

43,3 Mio, € 

2,250,000 
-"~,~~-~.~~, 

630 

58€ 
,~.~"~~ .. ,'"~-~~,, 

80% 

75% 
~,~"""'"'.~.~.~ 

105 € 

~l!,,!.. 

137 € ... -,,~~ .. ,"."'""~-"~ 

80% 

80% 
~"~"'~~'"~~~ 

Ergänzend wird diesbezüglich auch auf die Ausführungen zu Arbeit und Bildung der Gefange­

nen im Erläuterungsband zum Haushaltsentwurf 2019 Bezug genommen, 
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3. Erläuterungen zu den Gesamtkosten und Erlösen 

In jeder Produktgruppe gliedern sich die Gesamtkosten und Erlöse wie folgt auf: 

A. Gesamtkosten B. Erlöse 

1. Personalkosten 1. Erlöse neutrales Budget 

2. Sachkosten 2. Erlöse in eigener Verantwortung 

3. Abschreibungen 

A. Gesamtkosten 

1. Personalkosten 

In den Personalkosten, wegen der ergänzend auf die Ausführungen im Erläuterungsband zum 

Haushaltsentwurf 2019 verwiesen wird, sind u.a. folgende Positionen enthalten: 

• Bezuge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und Richter: 

Erfasst sind Mittel tor Dienstbezüge, Zulagen. Zuwendungen und sonstige Leistungen, 

die auf Gesetz beruhen, sowie sonstige Zulagen und Zuwendungen, wie z. B. Nacht­

dienstentschädigungen und Lehrzulagen (Aufwandsentschädigungen) sowie Haus­

dienstvergütungen 

• BezUge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorberei­

tungsdienst 

• Entgelte f(lr Aushilfen 

• Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer: Hiervon werden Gesamtbezüge 

und Zulagen, Zuwendungen und sonstige Leistungen, die auf Tarifvertrag beruhen, so­

wie Mittel tor sonstige Zulagen und Zuwendungen (Zulagen an abgeordnete Arbeitneh­

merinnen und Arbeitnehmer) erfasst 

• Ausgaben aufgrund von Gestellungsverträgen: Solange PfarrersteIlen nicht zu beset­

zen sind, können durch Gestellungsverträge mit Kirchen und kirchlichen Organisatio­

nen Hilfsgeistliche gewonnen werden 

• Fürsorgeleistungen: Ausgaben fOr die UnfalifOrsorge fOr Beamtinnen/Beamte und 

sonstige Amtstriiger nach dem Landesbeamtenversorgungsgesetz, Entschädigungen 

an Bedienstete tor im Dienst erlittene Sachschaden, Kosten der Röntgenreihenunter­

suchungen und der Schutzimpfungen für Bedienstete 

• ZuschOsse zur Betreuung von Bediensteten: Ausgaben für die Betreuung von Bediens­

teten, die am HI. Abend nach 18 Uhr Dienst verrichten 

• Trennungsentschädigung und Umzugskostenvergotung 
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• Vergütungen an nicht hauptamtlich in der GesundheitsfOrsorge für Gefangene Tätige: 

Die Mittel sind bestimmt fOr die nach Bedarf gegen Honorar zur Gesundheitsfürsorge 

filr Gefangene heranzuziehenden Fachkräfte. Auch sind u. a. Mittel fOr die psyChothe" 

rapeutische Behandlung von Sexualstraftätern berOcksichtigt Aus diesen Mitteln wer­

den nicht nur Sexualtherapien sondern auch andere Therapiekosten geleistet 

2. Sachkosten 

In den Sachkosten, die die Mittel der ehemaligen Hauptgruppen 5 bis 8 beinhalten (siehe 

hierzu ergänzend auch die Ausführungen im Erläuterungsband zum Haushaltsentwurf 2019), 

sind u.a. folgende Positionen enthalten: 

• Ausgaben für die Kommunikation 

• Geschiiftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungs-

gegenstllnde,sonstige Gebrauchsgegenstände, Haltung von Dienstfahrzeugen 

• Dienst- und Schutzkleidung 

• Bewirtschaftung der Grundstocke, Gebäude und Räume 

• Bewirtschaftung der vom Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW angemieteten Grund- . 

stocke, Gebäude und Räume 

• Mieten und Pachten an den Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 

• Aus- (und Fort)bildung der Bediensteten: Erfasst sind die Mittel für die Ausbildung der 

Bediensteten sowie die pädagogisch-didaktische Schulung der Ausbilder und Prüfer. 

Zudem sind die Mittel fOr Fortbildungsveranstaltungen aus Anlass der Umsetzung des 

Gesetzes zur Regelung des Vollzuges der Sicherungsverwahrung in Nordrhein-West­

falen bestimmt 

• Supervision der Bediensteten: Vergabe von Untersuchungsauftrfigen im Rahmen der 

Reform des Strafvollzuges und der Sicherungsverwahrung 

• Sachverständige: Die Mittel sind für Sachverständige und für Kosten der Anstaltsbei. 

räte (einsch!. Reisekosten ) bestimmt 

• Aufwand für Personalvertretungen 

• Vergabe von Untersuchungsaufträgen im Rahmen der Reform des Strafvollzuges und 

der Sicherungsverwahrung: Die Mittel sind bestimmt für Untersuchungen und Erstat­

tung von Gutachten auf dem Gebiet der Reform des Strafvollzuges, die als Grundlage 

der administrativen und legislativen Arbeit notwendig sind. Enthalten sind auch die Mit­

tel zur Evaluierung des Gesetzes zur Regelung des Vollzuges der Sicherungsverwah­

rung in Nordrhein-Westfalen 

• Ausgaben zur Förderung der Gesundheit zur Senkung des Krankenstandes und zur 

Reduzierung vorzeitiger Zurruhesetzungen 
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• Übergangsmanagement für (ehemalige) Strafgefangene zur beruflichen Reintegration 

• Übergangsmanagement tor Sicherungsverwahrte 

• Ausgaben tor Maßnahmen zur Haftverkürzung 

• Erstattungen an andere Länder für die Unterbringung von nordrhein-westfäliSChen Ge­

fangenen und Sicherungsverwahrten 

• Arbeitslosenversicherung tor Gefangene 

• Erstattung von Auslagen ehrenamtlicher Betreuerinnen und Betreuer: Es handelt sich 

um Mittel, die für ehrenamtliche Betreuer im Strafvollzug bestimmt sind. Sofern Sozial­

behörden. Verbände u.a. gleichfalls Zahlungen leisten, sind die Betreuer verpflichtet. 

vom Land bereits gezahlte Zuwendungen zurückzuerstatten 

• Gefangenen" und Entlassungsfürsorge: Mittel für Entlassungsbeihilfen für hilfsbedOrf­

tige entlassene Gefangene und Mittel für die Gewilhrung von Taschengeld für mittel­

lose, unverschuldet arbeitslose Gefangene. Erfasst sind auch die Mittel fOr Entlas­

sungsbeihilfen und Taschengeld der Sicherungsverwahrten im Sinne der Umsetzung 

des Gesetzes zur Regelung des Vollzuges der Sicherungsverwahrung in Nordrhein­

Westfalen veranschlagt 

• Sachkosten der Versorgung und Betreuung der Gefangenen wie 

Gefangenenbücherei, Bekleidungs- und Ausstattungsgegenstände sowie Körper­

pflege- und Reinigungsmittel für Gefangene 

Verbrauchsmittel: Mittel für die Verpflegung der Gefangenen sowie Sachkosten der 

ärztlichen Versorgung. Erfasst sind auch die vertraglichen Leistungen an den Land­

schaftsverband Westfalen-Lippe für die psychiatrische Station des JVK Frönden­

berg und die Kosten der externen Sucht- und Drogenberatung der Gefangenen 

Sachverständige. Gerichts- und ähnliche Kosten: Kosten der psychiatrischen Be­

gutachtung der zu lebenslanger Freiheitsstrafe verurteilten Gefangenen sowie Mittel 

für die Ausgaben an externe FaChkräfte bei Diagnose und Behandlung im Rahmen 

der Umsetzung des Gesetzes zur Regelung des Vollzuges der Sicherungsverwah­

rung in Nordrhein-Westfalen. Erfasst sind auch die Mittel zur Begutachtung von Heil­

und Kostenplänen für die zahnprothetische Behandlung der Gefangenen 

Kostenbeitrag für die Aufnahme von Kindern inhaftierter MOtter in die Kindertages­

stätte Fröndenberg 

• Sachkosten des Arbeitsbetriebswesens einschließlich Arbeitsentgelt der Gefangenen 

sowie Kosten der Durchführung arbeitstherapeutischer Maßnahmen 

• Sachkosten der Bildung der Gefangenen einschließlich Ausbildungsbeihilfen der Ge­

fangenen sowie Leistungen an Träger von Bildungsmaßnahmen sowie Kosten der ne­

benamtliCh oder im Vertragsverhältnis beschMigten Personen 



Wegen der Ausgabenschwerpunkte im Bereich der Sachkosten wird ergänzend auf die Aus­

führungen im Erläuterungsband zum Haushaltsentwurf 2019 Bezug genommen. 

3. Abschreibungen 

Umfasst werden sämtliche Abschreibungen (steuerlich: Absetzungen filr Abnutzung bzw. AfA). 

die den Werteverzehr bei den immateriellen Vermögensgegenständen und·bei dem Sachan­

lagevermögen abbilden. 

Wertminderungen der Vermögensgegenstände durch Abnutzung, Verschleiß oder techni­

schen Fortschritt 0.11. führen zu Wertkorrekturen, die mithilfe der Abschreibungen abgebildet 

werden. 

Bei Vermögensgegenst1lnden des Anlagevermögens, deren Nutzung zeitlich begrenzt ist, sind 

die Anschaffungs- oder Herstellungskosten um planmtlßige Abschreibungen zu vermindern. 

Die Anschaffungskosten des abzuschreibenden Vermögensgegenstandes werden linear auf 

die Jahre der Nutzung aufgeteilt. Die Bestimmung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer 

von einzelnen Anlagegiltern erfolgt nach den amtlichen Abschreibungstabellen des Bundes­

ministeriums der Finanzen (kurz "AfA- Tabellen AV"). 

Die Abschreibungen beinhalten: 

• Anteilmäßige Kosten der Grunderneuerung von Justizvollzugsanstalten einschließlich 

damit zusammenhängender Erweiterungsmaßnahmen 

• Erwerb von Dienstkraftfahrzeugen 

• Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen SaChen 

• Erwerb von Fernmeldeanlagen 

B. Erlöse 

Die zu erwartenden Einnahmen orientieren sich an den abgereChneten Einnahmen des vor­

vergangenen Jahres, der aktuellen Beschäftigungssituation und der konjunkturellen Lage der 

freien Wirtschaft. Sie unterliegen saisonalen Schwankungen und sind auf Grund des einge­

schränkten Leistungsspektrums der Justizvollzugsanstalten insbesondere im Bereich der Ar­

beiten f(lr Fremdfirmen kaum steuerbar. 
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1. Erlöse des neutralen Budgets 

Die Einnahmeschwerpunkte der Erlöse des neutralen Budgets bilden die avisierten Einnah­

men der Eigen· und Ausbildungsbetriebe (18.127 Mio. €) und die sonstigen Einnahmen der 

Arbeitsverwaltung. d.h. die aus der Vergabe der Arbeitskraft der Gefangenen an Unternehmer 

und andere Arbeitgeber der freien Wirtschaft resultierenden Einnahmen (16,08 Mio. €). 

Hinzu kommen Einnahmen aus Haftkostenbeitragen (1,4 Mio. €). die Einnahmen aus Dienst­

wohnungen und der Vermietung bzw. Verpachtung sowie Nutzung von Grundstocken. Gebäu­

den und Räumen (rd. 2.7 Mio. €). Zudem erbringen vermischte Einnahmen. z.B. Schadener­

satzleistungen durch Gefangene. 1,9 Mio. €. 

Die Erlöse des neutralen Budgets beinhalten: 

• Vermischte Einnahmen 

• Haftkostenbeiträge 

• Einnahmen aus Dienstwohnungen, Vermietung und verpachtung sowie Nutzung von 

Grundstücken, Gebäuden und Räumen 

• Betriebseinnahmen aus den Eigenbetrieben 

• Einnahmen aus der Vergabe der Arbeitskraft der Gefangenen an Unternehmer und 

andere Arbeitgeber der freien Wirtschaft 

• Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 

2. Erlöse des Budgets in eigener Verantwortung 

Einnahmeschwerpunkte im Bereich der Erlöse in eigener Verantwortung bestehen nicht. da 

es sich um Erstattungen für zuvor geleistete Ausgaben, wie z.B. TelefongebUhren oder Erlö­

sen aus der Veräußerung von Gegenständen des Anlagevermögens, handelt, die unmittelbar 

den Kosten des Budgets wieder zufließen. aus denen sie verausgabt wurden und damit die 

Kosten senken. 

Die Erlöse des Budgets in eigener Verantwortung beinhalten Erstattungen tur zuvor geleistete 

Ausgaben. so z.B. 

• TelefongebUhren 

• Erlöse aus der Veräußerung von Gegenständen des Anlagevermögens 

• Erstattungen der Unfallkasse 

• Gutschriften (Rückerstattung Nebenkostenvorauszahlung, Kfz-Steuer etc.) 
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• Schadenersauleistungen sowie 

• Einnahmen aus dem Verkauf von Produkten der Arbeitstherapien in den Justizvoll· 

zugsanstalten. 


